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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

3. Mostfest
des MV Nenningen

mit Tombola

Samstag, 20. Oktober 2012
Turnhalle Weißenstein

Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Vorverkauf: 6,- Euro
Abendkasse: 7,- Euro

Mitwirkende:
Jugendorchester und Großes
Orchester des Musikvereins

Neben den musikalischen Genüssen bieten wir auch
kulinarische Spezialitäten wie hausgemachte Flammkuchen,
Vesperteller, Käsewürfel sowie verschiedene Mostsorten.
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit
ihm besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Dienstags 15.30 - 17.00 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Jeden Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
standesamt@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Klaus privat 07332 / 923164

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Klaus 0170/5722313
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952
Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479

mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 20.10.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
R. Deinfelder, Arzt, Hauptstr. 47, Donzdorf,
Telefon, (0 71 62) 2 51 57

Sonntag, 21.10.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Dres. Gieren, Mittelmühlgasse 9, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 35 53

Praxis R. Deinfelder (Arzt) vom 19. - 28.10.2012 geschlossen
Praxen Dres. Weinans, Dr. Gold, Kinderärztin Ute Grossmann-Kie-
fer vom 22. - 26.10.2012 geschlossen.
Praxen Dres. Gieren vom 29.10. - 02.11.2012 geschlossen.
Praxis Dr. Roth vom 29.10. - 02.11.2012 geschlossen
Praxis Dres. Gubisch vom 30.10. - 05.11.2012 geschlossen

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 20./21.10.2012:
Tierarzt A. Marquart, Im Wiedenberg 7, 73113 Ottenbach,
Tel. 0 71 65/92 81 77. Sprechzeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 19.10.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (0 71 62) 2 10 11

Samstag, 20.10.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 8 95 15

Sonntag, 21.10.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 97 93

Montag, 22.10.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 49, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 8 95 15

Dienstag, 23.10.: Dölzer'sche-Apotheke, Lange Straße 35,
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Mittwoch, 24.10.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Donnerst., 25.10.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 22.10.: Frau Theresia Ölkuch, geb. Ege, Im Städtle 5,

Lauterstein-Weißenstein
zum 80. Geburtstag

am 23.10.: Herr Simon Kolumban, Birkenbuckelweg 9,
Lauterstein-Weißenstein
zum 85. Geburtstag

am 24.10.: Frau Rosemarie Kornherr, geb. Krappel, Hofacker-
straße 31, Lauterstein-Nenningen
zum 71. Geburtstag

am 25.10.: Frau Anne Klara Schmid, geb. Nagel, Gartenstraße 1,
Lauterstein-Nenningen
zum 78. Geburtstag

am 25.10.: Herr Walter Kornherr, Hofackerstraße 31,
Lauterstein-Nenningen
zum 77. Geburtstag

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern
am 25.10.: Herr Lothar Kassler

und
Frau Elisabeth Kassler, geb. Hermann, Stuifenstr. 4
Lauterstein-Weißenstein

Herzlichen Glückwunsch!

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf ihres Festtages
und alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 25. Oktober 2012, findet um 19.30 Uhr
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des
Rathauses in Lauterstein6n; statt.

Tagesordnung:
1) Ehrung der Lautersteiner Blutspender
2) Bürgerfragen
3) Verpflichtung von Herrn Armin Koch als Gemeinderat gem. §

32 Abs. 1 GemO
4) Umbesetzung des Bauauschusses (beschließender Ausschuss)
5) Neuwahl der Mitglieder des Gutachterausschusses bei der

Stadt Lauterstein gem. § 192 ff Baugesetzbuch i.V. §§ 44 und
45 des Landesgesetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit

6) Genehmigung der Niederschrift über die öffentlichen Ver-
handlungen des Gemeinderates vom 11. Oktober 2012

7) Neuausrichtung der Messelbergschule Donzdorf zu einer Ge-
meinschaftsschule: Beratung und Beschlussfassung der Stel-
lungnahme zum Antrag auf Einrichtung einer Gemein-
schaftsschule

8) Ersatzbeschaffung Sargversenkungsapparat
9) Sanierung Gemeindehalle Lauterstein - Sachstandsbericht

10) Radwegebau Alte Steige - Sachstandsbericht
11) Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

Michael Lenz
Bürgermeister

Aus dem Bauausschuss
In seiner öffentlichen Sitzung am 11. Oktober 2012 hat der Bau-
ausschuss folgenden Baugesuchen das Einvernehmen erteilt:
- Erstellung eines Wohnhauses mit Garage auf dem Baugrund-

stück Flurstück Nr. 60/22, Mörikestraße 2/1
- Anbau einer ca. 81 qm großen Überdachung über dem

Schweinestall an der Südseite des bestehenden Zuchtschwei-
nestalls auf dem landwirtschaftlichen Betriebsgrundstück Bir-
kenbuckelweg 09

Das Vorhaben, Einbau einer ca. 23 qm großen Dachgaube für ein
Bad an der Nordseite des bestehenden Wohngebäudes Kreuz-
bergstraße 04 wurde im Kenntnisgabeverfahren nach § 51 LBO
eingereicht, von ihm nahm der Bauausschuss lediglich Kenntnis.

Aus dem Gemeinderat
Ausscheiden von Stadtrat Hermann Bertele aus dem
Gemeinderat
Aus persönlichen Gründen und auf eigenen Wunsch hat Herr
Bertele um sein Ausscheiden aus dem Gemeinderat gebeten,
dem er seit 1989 ununterbrochen angehört hatte. Einstimmig
stellte der Gemeinderat einen nach § 16 Absatz 1 Gemeindeord-
nung wichtigen Grund fest und gab dem Antrag mit sofortiger
Wirkung statt.
Herrn Bertele gebührt größter Dank und höchste Anerkennung
für sein Wirken im Gemeinderat, das er mit sehr viel Engagement
und Leidenschaft ausgeübt hat.
Für ihn rückt der erste Ersatzbewerber der Allgemeinen Liste Lau-
terstein, welcher bei der Kommunalwahl am 07. Juni 2009 7 Sitze
im aktuellen Gemeinderat erzielte, Herr Armin Koch nach, der
darüber informiert wurde und nach schriftlicher Erklärung der
Übernahme dieser ehrenamtlichen Tätigkeit in der nächsten öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderats verpflichtet wird.

Teilfortschreibung des Regionalplans Erneuerbare Energien/
Windkraft der Region Ost-Württemberg
hier: Anhörung der Stadt Lauterstein als Träger öffentlicher
Belange gem. § 12 Absatz 2 LPlG
Die Region Ost-Württemberg befindet sich wie auch die Region
Stuttgart aktuell in der Teilfortschreibung für die Erneuerbaren
Energien/Windkraft. Die Stadt Lauterstein wurde im Zuge der An-
hörung der Träger öffentlicher Belange gebeten, eine Stellung-
nahme und Hinweise zu den Planungen zu geben.
Diese am Rande der Gemarkungsgrenze am Falkenberg der Mar-
kung Bartholomä dargestellten Vorranggebiete für Windkraftan-
lagen sind bereits über mehrere informelle Gespräche zwischen
den Kommunen und den Regionen abgestimmt, um eine gewisse
Konzentration mit dem möglichen Windpark auf der Markung
Lauterstein zu erreichen. Eine Bündelung der Anlagen im Westen
von Bartholomä war dabei die Zielsetzung.
Die Stadtverwaltung begrüßt diese Planung auch weiterhin und
würde die geplante Ausweisung, wie im Lageplan (er ist dieser
Niederschrift beigefügt) dargestellt, für sinnvoll erachten. Aller-
dings befinden sich diese möglichen Anlagen auf der Markung
Bartholomä nahe der Wohnbebauung an den Kitzinghöfen, im
Vergleich dazu befindet sich der mögliche Windpark Lauterstein
sehr weit von der Wohnbebauung des Stadtteils Weißenstein ent-
fernt.
Bürgermeister Lenz führte aus, die Region Ost-Württemberg
nimmt nur eine Teilfortschreibung vor, welche den Kommunen
noch einen gewissen Spielraum für weitere zusätzliche Anlagen-
standorte einräumt. Die Region Stuttgart dagegen beschreitet den
Weg, gleich vorab alle möglichen Standorte auszuweisen, um da-
durch Siedlungsbereiche und Grünzäsuren nachhaltig zu sichern.
In der Nachbargemeinde Bartholomä verfolgt der Gemeinderat
eine Verlagerung des Gebietes vom Falkenberg in den Bereich
Bärenberg, wodurch allerdings die ursprüngliche Konzentrations-
wirkung zusammen mit dem möglichen Windpark Lauterstein ver-
loren geht und Bartholomä in Richtung Lauterburg einen weiteren

VERANSTALTUNGEN
in dieser Woche

Samstag, 20.10.2012 und Sonntag, 21.10.2012
Königsschießen/Preisschießen
Zimmerstutzenverein e. V. Weißenstein
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Standort für Windkraftanlagen erhält, wodurch die "Versparge-
lung" auch nach Norden hin Richtung Lauterburg zunehmen
dürfte.
Der Gemeinderat beschloss, dass im Zuge der Teilfortschreibung
des Regionalplans Erneuerbare Energien/Windkraft der Region
Ost-Württemberg die ausgewiesenen Vorranggebiete im Bereich
Falkenberg auf der Gemarkung Bartholomä grundsätzlich begrüßt
werden, entstünde doch hier eine sinnvolle Konzentration von
Anlagen zusammen mit dem möglichen Windpark auf der Gemar-
kung Lauterstein. Um einer "Verspargelung" der Landschaft ent-
gegenzuwirken, wird die sinnhafte Bündelung von Windkraftan-
lagen auf einen Bereich als Vorteil gesehen.

Friedhofsplanung, Erweiterung um ein neues Urnenstelen-
bestattungsfeld
hier: Vorstellung erster Planungen und Beratung
Die Bestattungskultur mittels Urnen in den aufgestellten Urnen-
stelen erfreut sich seit rund 4 Jahren auf beiden Friedhöfen in
Lauterstein großer Beliebtheit, da es sich dabei um eine pflege-
arme, kostengünstige und trotzdem ansprechende Bestattungs-
form handelt. So hat man im vergangenen Jahr schon zusätzliche
Stelen aufstellen müssen, um die Nachfrage befriedigen zu kön-
nen. Die aktuell im Friedhof des Stadtteils Nenningen vorhande-
nen Stelen reichen nur noch eine begrenzte Zeit aus, weshalb man
dort einen neuen Standort für weitere Stelen finden muss. In Zu-
sammenarbeit mit der Firma Kronimus, dem Hersteller und Planer
der ersten Stelenanlagen auf beiden Friedhöfen, hat man Diskus-
sionsentwürfe gefertigt. Die überplante Fläche liegt direkt gegen-
über den dort stehenden 5 Urnenstelen und soll mit rund 64 Ur-
nenkammern den mittelfristigen Bedarf abdecken können. Der
große Vorteil liegt dabei darin, dass die Erweiterung abschnitts-
weise erfolgen kann, wozu es aber Voraussetzung ist, dass der
Gesamtbereich überplant und angelegt ist. Dies kann wieder
durch den örtlichen Bauhof erfolgen, der auch die beiden vorhan-
denen Stelenanlagen auf der Basis der Planungen der Firma Kro-
nimus ansprechend hergestellt hat, d.h. die Grundanlage herge-
stellt und die Fundamente für die einzelnen Stelen gesetzt hat.
Dies erlaubt den Erwerb der Stelen Zug um Zug, wobei man sich
am Bedarf orientieren kann. Gegenüber einer reinen Urnenwand-
lösung hat dies den Vorteil, dass hier nicht die gesamte Investition
auf einmal zu tätigen ist. Die Ergänzungsbeschaffung für den
Friedhof in Nenningen im Sommer 2012 hat gezeigt, dass es recht
einfach und zügig geht, wenn die Firma Kronimus weitere Stelen
nur noch auf die bereits durch den Bauhof eingebauten Funda-
mente montieren muss.
Man kam überein, die Planung soweit voranzutreiben, damit die
Grundanlage auf einmal hergestellt werden kann. Favorisiert wird
dabei die halbkreisförmige Lösung, allerdings nicht so weit aus-
geprägt, wie im Entwurf dargestellt, um mit dieser Erweiterungs-
anlage nicht zu weit in den Berg hinein zu kommen, denn dort
würde eine beträchtliche Abstützung mittels Natursteinen erfor-
derlich werden. Auch sprach man sich dafür aus, keinen Mix von
Stelen mit drei und vier Kammern aufzustellen, sondern immer
Stelen mit 4 Kammern zu wählen, diese sind aber auch in der
Höhe variierbar, entweder mit hohem Sockel oder nur niedrigem.
Aus dem Gremium wurde ferner angeregt, zwischen diesem neu-
en Bereich und dem Leichenhaus eine höhere Hecke zu pflanzen,
damit dieses optisch abgetrennt ist, insbesondere, weil der west-
liche Teil des Hauses dem Bauhof als Werk- und Materiallager
dient.
Es wurde beschlossen, dass zur Deckung des Bedarfs künftiger
Urnenkammern auf dem Friedhof im Gewann Kreuzäcker südlich
der vorhandenen Stelenanlage unter Einbindung der Firma Kroni-
mus durch den Bauhof ein neuer Bereich entsprechend gestaltet
werden soll, in dem dann Zug um Zug die Montage weiterer
Stelen möglich ist. Eindeutig sprach man sich dafür aus, beim
bisherigen Stelensystem zu bleiben, das ins Auge gefasste Gelän-
de auszunutzen und dabei einen zu starken Eingriff in den südlich
angrenzenden Steilhang zu vermeiden. Bei der konkreten Planung
soll die von der Firma Kronimus vorgeschlagene Halbkreislösung

die Basis bilden, montiert werden sollen allerdings nur die wirt-
schaftlicheren 4-Kammer-Stelen. Nach Fertigstellung dieser Anla-
ge soll mit dem Aufstellen der Stelen zunächst in der Halbkreis-
mitte begonnen werden. Hinsichtlich des Gesamtbildes soll ver-
sucht werden, die bereits vorhandene Stelenanlage optisch und
auch hinsichtlich der Ruhebänke einzubinden.

EntwicklungsprogrammLändlicher Raum - Förderprogramm
2013
hier: Antrag auf Förderung einer Wohnumfeldmaßnahme in
der Ortsmitte Nenningen (Mörike-straße/Hauptstraße)
Ein Neuantrag seitens der Stadt soll für eine Wohnumfeldmaß-
nahme an der Hauptstraße für ein Teilstück des ehemaligen Gast-
hauses Hirsch gestellt werden (der hintere Bereich wurde bereits
abgetrennt und vermessen, auf ihm wird in absehbarer Zeit ein
Wohnhaus entrichtet. Dadurch soll eine Begrünung mit einem
Ruheplatz das Ortsbild positiv aufwerten.
Für die Gestaltung der Wohnumfeldmaßnahme hat die VTG
Straub GmbH eine Entwurfsplanung als Basis für die Antragstel-
lung aus Mittel aus dem ELR-Programm gefertigt, die aber noch im
Detail Änderungen erfahren dürfte, weil sie noch nicht als optimal
anzusehen ist. Auf jeden Fall möchte man Sitzgelegenheiten, Pfla-
sterung des Freiraums, eine Ausleuchtung mittels einer LED-Leuch-
te und eine entsprechende Begrünung erhalten.
Die Verwaltung wurde beauftragt, aus dem Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum beim Regierungspräsidium Stuttgart eine
Förderung in Höhe von 40 % der Nettosumme für den Ausbau
und der Gestaltung einer Wohnumfeldmaßnahme auf der südli-
chen Teilfläche des ehemaligen Gasthauses Hirsch, Hauptstraße
23, welche nach Abtrennung des Baugrundstücks Mörikestraße
2/1 im Eigentum der Stadt verbleibt, zu beantragen. Basis für die
Antragstellung ist die von der VTG Straub GmbH aus Donzdorf
gefertigte Entwurfsplanung mit zu erwartenden Kosten von ca.
61.700 Euro, die allerdings im Detail (vor allem, was den zu pfla-
sternden Bereich angeht) noch Änderung erfahren wird.

Freiwillige Feuerwehr Lauterstein
Hauptübung am Samstag, 20.10. um 15.00 Uhr
Unsere diesjährige Hauptübung ist am Samstag,
dem 20. Oktober um 15.00 Uhr.

Die Übung findet in Weißenstein, Degenfelder Strasse 45 statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Pachtzahlung zum 11.11.2012
Am 11.11. sind die jährlichen Pachtzahlungen zur Zahlung fällig.
Die Gebührenbescheide sind den jeweiligen Pächtern bereits An-
fang dieses Jahres zugestellt worden.
Wir bitten, den Zahlungstermin pünktlich einzuhalten und unbe-
dingt das im Pachtbescheid eingedruckte Kassenzeichen anzuge-
ben. Bei verspäteter Zahlung fallen nach den Bestimmungen der
Abgabenordnung Säumniszuschläge an. Bei notwendig werden-
der Mahnung fallen Mahngebühren mit mindestens 4 Euro an. Bei
Zahlung mit Scheck müssen diese drei Tage vor dem Fälligkeitstag
der Stadtkasse vorliegen.
Bei Steuerpflichtigen, die der Stadtkasse eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, werden die fälligen Grund-
steuerbeträge vom angegebenen Konto abgebucht.

Mein Lieblingslokal 2012/13
Herzlichen Glückwunsch!
Die Tourismusinitiative Stauferkreis (TiS) hat in Zu-
sammenarbeit mit der NWZ und der Geislinger
Zeitung (GZ) den Wettbewerb "Mein Lieblingslo-

kal" ausgelobt. Am Samstag, dem 13.10.2012 wurden in der
Werfthalle in Göppingen die von den Leserinnen und Lesern der
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GZ und der NWZ gekürten Lieblingslokale ausgezeichnet. In der
stärksten Kategorie "Regionale Küche" wurden auf der Messe
"LEBEN" in der Werfthalle die Auszeichnungen verliehen.

Lauterstein kann stolz auf zwei von den Zeitungslesern gewählte
Lieblingslokale sein:
Kategorie: "Regionale Küche"
- Restaurant "Linde", Weißenstein
- Gaststätte "Krone", Weißenstein
Bürgermeister Lenz war bei der Auszeichnung dabei und konnte
den anwesenden Gastronomen bzw. deren Vertreter persönlich
gratulieren.

Die Auszeichnung "Mein Lieblingslokal" ist eine Beurteilung, ein
Zeugnis der Gäste, der Bürger und hat deswegen einen hohen
Stellenwert.
Auch im Namen des Stadtrates darf ich nochmals allen beiden
"ausgezeichneten" Gastronomiebetrieben ganz herzlich gratulie-
ren und sie dazu ermuntern, Ihren Weg weiterzugehen. Die Gäste
wird es freuen!!

Michael Lenz, Bürgermeister

Wertstoffhof bei der Stadt Lauterstein
Immer wieder kommt es vor, dass Einwohner unter der Woche
ihren Müll, Bauschutt, usw. im Wertstoffhof des Bauhofs abladen.
Dadurch wird die eigentlich fällige Gebühr, welche dem Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises als Entsorger zusteht, umgan-
gen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der Wertstoffhof für
solche Formen der Entsorgung nur an Samstagen von 9.00 Uhr
bis 12.00 Uhr geöffnet ist. Die Stadtverwaltung wird ab sofort
unerlaubte Entsorgungen unter der Woche dem Abfallwirtschafts-
betrieb unter Angabe von Namen und Adresse, und falls unbe-
kannt, unter Angabe des Kfz-Kennzeichens melden. Die dann
festgesetzte Gebühr wird mit Sicherheit höher liegen als die sonst
an Samstagen übliche von 5,- Euor für eine Kofferraumfüllung.
Davon ausgenommen sind auch nicht Altpapier und Kartons, Alt-
glas und Dosen (für letztere gibt es entsprechende Container in
den beiden Ortsteilen, entweder hinter dem alten Friedhof im
Stadtteil Nenningen oder hinter dem Feuerwehr- und Vereinsge-
bäude Im Städtle 37).

Nur Grünabfälle auf den Kompostplatz im Trauf
in Nenningen!
Immer wieder kommt es vor, dass Grünabfälle in Kunststoffsäcken
und Plastikübertöpfe beim Kompostplatz im Trauf abgeladen wer-
den. Bitte leeren sie die Kunststoffsäcke aus und nehmen diese
wieder mit nach Hause. Plastikübertöpfe und ganze Tröge haben
auf dem Kompostplatz nichts verloren und dürfen dort nicht ab-
gelagert werden. Auch sollten die braunen Säcke ausgeschüttet
werden, denn die Maschine kann diesen schwer häckseln, außer-
dem sind diese Papiersäcke, wenn sie nicht durchgeweicht sind,
mehrmals verwendbar.
Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass dies nur ein
Ablagerungsplatz für Grünabfälle (Gras und dünne Sträucher,
keine Baumstämme) ist.
Wer andere Dinge auf dem Kompostplatz entsorgt, begeht wilde
Müllablagerung und verstößt gegen das Abfallbeseitigungsgesetz.
Dies kann mit erheblichen Bußgeldern geahndet werden. Außer-
dem läuft die Stadt Gefahr, dass dieser Kompostplatz seitens des
Landkreises geschlossen wird, wenn es hier immer wieder zu sol-
chen Verstößen kommt.
Wir bitten alle Einwohner, darauf zu achten.

Kreisputzete 2012
Bei glücklicherweise trockenem Wetter fand am vergangenen
Samstag, dem 13. Oktober 2012, auch auf der Markung Lauter-
stein die Kreisweite Putzete statt. Daran beteiligten sich 7 örtliche
Vereine mit rund 50 Helfern, die örtliche Feuerwehr (vor allem an
den Bachufern) und einer der Kindergärten. Das Gemeindegebiet
war in verschiedene Bereiche aufgeteilt worden, besonders wich-
tig für die Außenbereiche, vier Sammelstellen für das Abstellen der
gefüllten Müllsäcke und des sonstigen Unrates eingerichtet, so-
dass der städtische Bauhof am Montagmorgen mittels eines Klein-
lasters und einem vollen Anhänger insgesamt 1,64 to. beim Müll-
heizkraftwerk entsorgen konnte.
Die Stadt dankt allen freiwilligen Helfern für die Beteiligung an
dieser Aktion, haben sie doch dafür gesorgt, die Hinterlassen-
schaften von verantwortungslosen Zeitgenossen aufzusammeln,
damit sie dort landen können, wo sie hingehören.
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Schulnachrichten

Messelbergschule
Grund- und Werkrealschule
www.messelbergschule.de

Jugend trainiert für Olympia Turnier - Fußball
Am letzten Mittwoch, dem 10.10. 2012 trafen sich die Mann-
schaften der Werkrealschulen aus Böhmenkirch, Eislingen und
Donzdorf zur Vorrunde des Jugend trainiert für Olympia Wettbe-
werbs - Fußball im Lautertalstadion.
Alle Teams waren hoch motiviert, um ihr Weiterkommen in die
nächste Runde zu sichern.
Im ersten Spiel konnte sich die Messelbergschule Donzdorf mit
etwas Glück gegen die Silcherschule Eislingen mit 2:1 durchset-
zen. Im Folgespiel schenkten sich die Kontrahenten aus Böhme-
kirch und Eislingen nicht viel und gingen mit einem 2:2 Unent-
schieden auseinander.
Eigentlich eine gute Voraussetzung für das letzte Spiel des Tages,
das die Werkrealschule Böhmenkirch gegen die Messelbergschule
Donzdorf zu bestreiten hatte. Völlig unerwartet gingen die Gäste
aus Böhmenkirch mit 1:0 in Führung. Nach vielen vergebenen
Chancen während der ganzen Begegnung gelang den Donzdor-
fern in der zweiten Hälfte der Partie der Ausgleich und letztendlich
der Siegtreffer zum 2:1.
Damit hat sich Donzdorf mit zwei Siegen für die Endrunde auf
Kreisebene qualifiziert.
Bedanken möchten wir uns für die souverän geleiteten Partien
beim Schiedsrichter Vico Campanella von der TG-Reichenbach
und dem Stadionwart Karl Schmid für die Vorbereitung des Spiel-
feldes.

Es spielten für die Messelbergschule:
Hintere Reihe von links: Sven Klein, Juri Oppermann, Felix Geiger,
Marvin Diebolder, Florian Werner, Fodor Daniel, Nicolai Sperrfech-
ter, Lucas Wagner, Benjamin Schuck
Vordere Reihe von links: Hasan Yelaldi, Efkan Karlitepe, Pascal
Wahl, Emir Bytiqi, Oksüz Yagizhan

Johann-Georg-Fischer-Schule
Förderschule
Ausflug zum Hohenstaufen
Am Montag, dem 01.10.12 um 9.00 Uhr sind alle
Schüler der J.-G.-Fischer-Förderschule und die

Klasse 2a der Grundschule zum Hohenstaufen gewandert. Wir
sind mehrere Stunden gelaufen. Es ging immer Berg hoch, Berg
runter. Eine freundliche Frau hat uns begrüßt und uns gesagt
wann es Abendessen gibt. Abends um 18.00 Uhr war es soweit.
Ich habe Nudeln mit Tomatensoße gegessen. Abends haben wir

eine Nachtwanderung gemacht. Wir sind auf den Berg gelaufen.
Von da hatten wir eine schöne Aussicht. Am Montag hat es
manchmal genieselt und am Dienstag war schönes Wetter. Die
Nacht war unruhig, weil manche so laut waren und die Matratzen
waren hart. Ich war mit meinen Freundinnen in einem Zimmer. Am
Dienstag haben wir in Bärenbach auf einem Spielplatz gegrillt. Als
wir endlich in der Schule waren, war ich müde vom Laufen.
(von Ina-Marie Frankenreiter, Klasse 7)

IB Internationaler Bund
Freier Träger der Jugend-, Sozial- und
Bildungsarbeit e.V.

8. Uhinger Bildungsmesse / Göppinger Bil-
dungsmesse 10.11.2012

Der Besucherandrang bei der 8. Uhinger Bildungsmesse war sehr
hoch. Wir bedanken uns bei allen Besuchern, die unseren Stand
besuchten.
Jetzt gleich schon vormerken: Am 10.11.2012 findet in Göppin-
gen die Bildungsmesse 2012 statt. Auch da sind wir vor Ort und
freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen.

NEU: Chemie-/Physik-Raum (Investition über 100.000,- Euro)
In der letzten Woche wurde in unseren Räumen in der Stuttgarter
Str. 92 ein Chemie-/ Physik-Raum mit Labor neu errichtet. Nach
den Herbstferien wird der Unterricht in den neu gestalteten Räu-
men stattfinden. Wir freuen uns auf einen neuen und modern
eingerichteten Raum. Die Arbeiten wurden von der Fa. Laborbau
Hemling ausgeführt. Die Investitionen belaufen sich auf über
100.000,- Euro

NEU: Elektronische Schaltkreis-Experimentier-Platten (In-
vestition über 15.000,- Euro) (für die Elektro-, Digital- und
Steuerungstechnik)
Das Grundlagen Trainingssystem ermöglicht die Analyse elektro-
technischer Systeme auf Baugruppen- und Bauelementeebene. Es
ist geeignet für den Einsatz in der Elektroniker-, Mechatroniker-
und Mechaniker Ausbildung. Das System bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten um elektrische/elektronische Bauteile kennen zu lernen.

Gleich schon vormerken: Schach-Weihnachtsturnier
Am 8. Dezember 2012 veranstalten wir mit dem Schachclub Filstal
(Donzdorf/Süßen) ein weihnachtliches Schachturnier. Weitere In-
formationen folgen.

Unsere aktuellen Schularten für das Schuljahr 2012/2013 in
Eislingen
Einjährige Berufskollegs
- Technisches BK I + II
- Kaufmännisches BK I + II
- Einjähr. Kaufm. BK Fachhochschulreife
- Einjähr. Techn. BK Fachhochschulreife

Zweijähriges Berufskolleg
- BK Fremdsprachen

NEU ab Schuljahr 2013/14
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Dreijähriges Berufskolleg
- BK Grafik-Design (i.G.)

Anmeldungen und Info's IB Eislingen unter Tel.: 0 71 61/98 41 30 /
www.ib-schulen.de

Parteien und Wählervereinigungen

CDU Stadtverband Donzdorf-Lauterstein
Besuch der Sozialstation Donzdorf
Wie bereits angekündigt, findet am Montag,

dem 22. Oktober 2012 eine Informationsveranstaltung mit Be-
sichtigung der Sozialstation Donzdorf statt. Treffpunkt vor dersel-
bigen um 19.30 Uhr.
Alle interessierten Mitglieder unseres Stadtverbandes sind herzlich
eingeladen.

F.D.P. Kreisverband Göppingen
FDP Göppingen wählt Werner Simmling zum
Bewerber der Bundestagswahl 2013
Am 05. Oktober fand eine Kreismitgliederver-
sammlung in Kuchen im Gasthof "Alte Post" statt.
Zahlreiche Mitglieder fanden sich im Nebenzimmer

des Restaurants ein. Nach einer kurzen Bewerbungsrede des bis-
herigen Bundestagsabgeordneten bewarb sich
Werner Simmling wieder um die Kandidatur. Er wurde im An-
schluss mit über 65 % der Stimmen zum Bewerber der FDP im
Wahlkreis gewählt.

Die Kreismitglieder waren ebenfalls aufgefordert Delegierte zum
Landeshauptausschuss 2012/2013 zu bestimmen.
Hier wurden Daniel Häberle (Faurndau) und Armin M. Koch
(Lauterstein) mit überragender Mehrheit gewählt.

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
TSG Eislingen - 1c-Mannschaft SGL 31:32
SG Bettringen - 1b-Mannschaft SGL 22:23
MTG Wangen - 1. Mannschaft SGL 33:29

Spiele am kommenden Wochenende in der
Kreuzberghalle Nenningen:

Sonntag, 21. Oktober 2012
13.00 Uhr, 1c-Mannschaft - HG AA/Wasseralfingen
15.00 Uhr, 1b-Mannschaft - SG Lauter 2
17.00 Uhr, SG Lauterstein - TGS Pforzheim

SGL muss gegen Tabellenführer Bestleistung abrufen
TGS Pforzheim mit Weltmeister Klimovets in der Kreuz-
berghalle
Eine Höchstleistung über sechzig Minuten muss es mit Sicherheit
sein, wenn die SG Lauterstein am Sonntag um 17.00 Uhr in der
Kreuzberghalle gegen den unangefochtenen Spitzenreiter der
Oberliga Baden-Württemberg, die TGS Pforzheim, punkten will.
2010 und 2011 standen sich die beiden Teams bereits gegenüber.
Beide Male verließ die SG Lauterstein als Sieger die Halle. Diese
haben der SGL wenig genutzt - am Saisonende stieg man trotz-
dem ab.
Die TGS Pforzheim blieb in der BWOL und behauptete sich gut im
vorderen Mittelfeld. Dieses Jahr soll es weiter nach oben gehen
und es scheint alles nach Wunsch zu verlaufen. Nach vier Spiele-
rabgängen wurden zunächst sieben Neuzugänge gemeldet, dar-
unter mit Linkshänder Nils Brandt ein ehemaliger Zweitligaspieler.

Der Paukenschlag folgte vier Tage vor dem ersten Saisonspiel.
Andrej Klimovets wurde verpflichtet, weißrussischer und deutscher
Nationalspieler und 2007 Weltmeister mit der deutschen Mann-
schaft. Es liegt jedoch nicht nur an Klimovets, dass noch kein Team
die Goldstädter bezwingen konnte, doch von seiner Erfahrung
profitiert das ganze Team.
In Pfullingen, in Wangen und in Weinsberg sind die seit diesem
Sommer wieder vom früheren kroatischen Frauen-Nationaltrainer
Damir Lebovic gecoachten Pforzheimer auswärts bereits angetre-
ten. Am eindrucksvollsten war der Sieg beim VfL Pfullingen mit
32:22, welcher ebenfalls zu den Kandidaten auf den vordersten
Tabellenplatz gehört. Da soll beim Aufsteiger Lauterstein nichts
anbrennen und die weiße Weste ohne Verlustpunkt auch den
kommenden Sonntag überstehen. Außerdem erinnert man sich
bei der TGS Pforzheim an die letzte Partie in der Kreuzberghalle
als "einer hochgradig umstrittenen Niederlage". Zwei Gründe al-
so, die den Spitzenreiter beim vermeintlichen "Underdog" moti-
vieren.
Andererseits braucht die SG Lauterstein sich nicht vor der Zeit
geschlagen geben. Die Pforzheimer haben in mehreren Spielen
Schwächephasen gehabt. Ihre Anhänger würden die Kreuzberg-
halle mit Sicherheit zu einer weiteren "Hölle Süd" machen, wenn
die Gelb-Blauen mit zwei gleich starken Halbzeiten den Spitzen-
reiter ins Straucheln brächten.

Was gibt's vom Bewirtungsteam?
Das Bewirtungsteam ist wie gewohnt während des ganzen Spiel-
tags in der Kreuzberghalle für Anhänger und Gäste da. Neben
Kaffee und Kuchen und was sonst üblicherweise wird, sind
"Schnitzel mit Kartoffelsalat" im Angebot.

Baden-Württemberg-Oberliga
MTG Wangen - SG Lauterstein 33:29 (12:20)
Elf Tore Vorsprung reichten am Sonntag den Handballern der SG
Lauterstein nicht, um in der Baden-Württemberg-Oberliga bei der
MTG Wangen zu gewinnen. Beim Schlusspfiff musste die SGL eine
deprimierende Niederlage mit 33:29 (Halbzeit 12:20) verkraften.
In der voll besetzten Wangener Argenhalle, dem Wohnzimmer der
MTG, erlebten die Zuschauer zwei völlig unterschiedliche Halbzei-
ten. Den ersten Durchgang dominierte die SG Lauterstein mit
Bilderbuchhandball. Selbst mit dem Kempatrick wurde die Wan-
gener Abwehr erfolgreich ausgespielt. In den zweiten dreißig Mi-
nuten waren die Gelb-Blauen völlig von der Rolle. "Es war eine
Katastrophe", stellte der SGL-Vorsitzende Johannes Könninger da-
nach ratlos fest.
Die Gästemannschaft startete so gut in die Partie, wie man es sich
nur wünschen kann. Sie erzielte das erste Tor und ließ es nach
dem Ausgleich sieben Mal im Wangener Gehäuse klingeln. 8:1 für
die SGL war bald auf der Anzeigentafel zu lesen und bis zur Halb-
zeitmitte bauten die Lautersteiner ihre Führung auf 15:5 aus. Ein-
mal kurz vor der Pause führte die Mannschaft von SGL-Trainer
Stefan Klaus sogar mit elf Toren (19:8). Den Gang in die Kabinen
traten die Gelb-Blauen mit einem Vorsprung von acht Toren
(20:12) noch ziemlich siegessicher an.
Die MTG Wangen war in der Gefahr ihren Heimnimbus in der
Argenhalle zu verlieren und das konnten die Allgäuer nicht auf
sich sitzen lassen. Sie nutzten eine Überzahl zu Beginn der zweiten
Halbzeit, der bis dahin hervorragend haltende Lautersteiner Tor-
hüter Marius Nagel saß mit einer Zwei-Minuten-Strafe auf der
Bank, und holten Tor für Tor auf. Für die Wangener Anhänger
gab es kein Halten mehr. Sie puschten ihr Team immer weiter nach
vorne und nach wenigen Zeigerumdrehungen lag die Heimmann-
schaft nur noch 19:21 hinten.
Bei Lauterstein war vor allem im Angriff der Wurm drin, doch auch
die Defensive einschließlich der Torhüter war nur noch sporadisch
vorhanden. Es wurde bitter für die Gelb-Blauen. Der Ausgleich fiel
zum 23:23 bevor die letzte Viertelstunde eingeläutet war. Ab dem
25:25 hatte Wangen endgültig die Nase vorn. Zwei bis drei Tore
Vorsprung warfen Spielertrainer Timo Feistle und sein Team an-
schließend heraus. Als die MTG in den letzten Minuten von 30:28
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auf 32:28 weg zog, war das Spiel gelaufen und die Lautersteiner
um eine deprimierende Erfahrung reicher.
SG Lauterstein: Marius Nagel, Matthias Nagel -Florian Beutel, Jörg
Distel (1), Timo Funk (2), Christian Grupp (6), Michael Lackinger
(1), Jochen Nägele (7/4), Peter Schnepf (1), Andreas Schuster (4),
Christian Stuber (6), Markus Stuber (1), Felix Thrun, Jonas Villforth.

Bezirksklasse
TSG Eislingen - SG Lauterstein 3 31:32 (16:18)
Nach dem ersten Saisonsieg am Wochenende zuvor, stand für
unsere 1c am Freitagabend ein Auswärtsspiel gegen die TSG Eis-
lingen auf dem Programm. Wie bereits gegen die SG Kuchen-
Gingen in der Vorwoche musste die Mannschaft auf einige
Stammkräfte verzichten. Auch Spielertrainer Christian Pantel
konnte nicht rechtzeitig vor Ort sein, sondern konnte lediglich
die Schlussphase von der Tribüne aus verfolgen. Doch möglicher-
weise war dies ja auch ein gutes Omen. Zunächst ging es aller-
dings für unsere Mannschaft nicht mehr so gut los wie gegen die
SG Ku-Gi. Vor allem die Abwehr stand nicht im Ansatz so gut wie
beim ersten Saisonspiel. So konnten die Gastgeber zunächst in
Führung gehen. Das Angriffsspiel unserer Mannschaft ließ dage-
gen glücklicherweise wenig zu wünschen übrig. Die Abwehr der
Eislinger hatte unseren starken Rückraumschützen wenig entge-
genzusetzen und wurde so gezwungen offensiver zu verteidigen,
was den gelb-blauen Helden wiederum immer wieder Räume öff-
nete. Doch durch die zu schwache Abwehr musste unsere 1c
während der ersten 20 Minuten permanent einem Rückstand
von zwei bis drei Toren hinterher laufen. Erst in der Schlussphase
der ersten Halbzeit konnte sich unsere Mannschaft in der Abwehr
stabilisieren und selbst in Führung gehen. Bis zur Pause hatte sich
so das Blatt gewendet und unsere Mannschaft führte selbst mit
zwei Toren.
Nach dem Seitenwechsel wollte unsere Mannschaft eigentlich an
die Leistung dieser Phase anknüpfen, doch da hatten die Gast-
geber etwas dagegen. Sie konnten ihrerseits noch einmal zulegen
und das Spiel blieb bis in die Schlussphase ausgeglichen. Erst als
unsere Mannschaft fünf Minuten vor Spielende mit drei Toren in
Führung lag und ein Eislinger Spieler eine 2+2 Minuten-Strafe
bekam, sah es so aus, als wäre unserer 1c der Sieg nicht mehr
zu nehmen. Allerdings saß Trainer Christian Pantel mittlerweile auf
der Tribüne, was dem Spiel der Mannschaft scheinbar nicht guttat.
Im Angriff wollte trotz Überzahl nichts mehr gelingen, entweder
wurde verworfen oder der Ball ging durch Fehlpässe oder tech-
nische Fehler verloren. Auf der anderen Seite konnten sich die
Spieler der TSG Eislingen immer wieder durchsetzen, so dass das
Spiel doch noch knapp wurde. Im Lautersteiner Fanblock wurde
die Stimmung zwischenzeitlich so aufgeheizt, dass die Schieds-
richter sogar mit Spielabbruch drohten, falls die Anhänger der
SGL sich nicht beruhigen würden (kein Scherz!). Zwanzig Sekun-
den vor der Schlusssirene kam unsere Mannschaft dann beim
Stand von 31:32 in Ballbesitz und behielt zum Glück einen aus-
reichend kühlen Kopf, um die verbleibende Zeit herunterzuspielen
und die zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen.
Nach diesem Sieg hat die 1c nun 5:7 Punkte und steht damit auf
dem sechsten Platz der Bezirksklasse. Natürlich wird dieser Zwi-
schenstand den Ansprüchen dieser Truppe noch nicht gerecht,
doch immerhin hängt man nach den zwei Siegen in Folge nicht
mehr im Tabellenkeller fest.
Es spielten: Matthias Lenz und Florian Geiger im Tor, Benjamin
Möller, Martin Pantel, Marc Lenz, Holger Heilig, Andreas Heilig,
Matthias Popp, Thomas Rusam, Nico Neumann

Vorschau:
Es gibt immer noch keine Pause für die 1c. Am Sonntag steht um
13.00 Uhr bereits das nächste Spiel für die 1c in der heimischen
Kreuzberghalle auf dem Programm. Gegner wird die HG Aalen/
Wasseralfingen sein, die im Moment in der Tabelle einen Platz vor
unserer Mannschaft steht. Es bietet sich also die Chance weiter
Boden im Tableau gut zu machen.

JSG Lauterstein/Winzingen
Ergebnisse
wJD-BL, TSG Schnaitheim - JSG Laut./Winz. 20:7
wJB-BL, JSG Laut./Winz. - TSG Giengen/Brenz 30:14
wJA-BL, JSG Laut./Winz. - TSG Schnaitheim 22:14
mJD-BK, JSG Laut./Winz. - SG Herbrechtingen/Bolh. 22:26
mJC-BL, JSG Laut./Winz. - TSV Heiningen 20:26
mJA-BL, FA Göppingen 2 - JSG Laut./Winz. 24:29

Vorschau
Samstag, dem 20.10.2012
Talsporthalle Wasseralfingen
männliche Jugend B, Bezirksliga
11.00 Uhr, SG Hofen/Hüttlingen - JSG Laut./Winz.

Schwagehalle Giengen
weibliche Jugend D, Bezirksliga
13.30 Uhr, TSG Giengen/Brenz - JSG Laut./Winz.

Ballspielhalle Schnaitheim
weibliche Jugend B, Bezirksliga
16.15 Uhr, TSG Schnaitheim - JSG Laut./Winz.

Sonntag, dem 21.10.2012
Kreuzberghalle Nenningen
weibliche Jugend C, Bezirksliga
10.00 Uhr, JSG Laut./Winz. - TV Altenstadt
männliche Jugend A, Bezirksliga
11.15 Uhr, JSG Laut./Winz. - HSG Oberk./Königsbronn

Wentalhalle Steinheim
weibliche Jugend A, Bezirksliga
15.15 Uhr, TV Steinheim/A. - JSG Laut./Winz.

Weibliche Jugend A:
JSG Lauterstein/Winzingen - TSG Schnaitheim 22:14
Erstes Spiel, erster Sieg
An unserem ersten Spiel in der neuen Saison zeigten wir gleich,
dass wir das Spielen nicht verlernt haben und wir mit unseren 4
neuen Spielerinnen aus Wißgoldingen gut zusammen spielen kön-
nen. Am Anfang des Spieles gegen Schnaitheim taten wir uns
etwas schwer. Wir fanden nicht in unser Spiel und so war es immer
ein Hin und Her um 2 Tore zwischen uns und unseren Gegnerin-
nen.In die Halbzeit konnten wir dann jedoch mit einem Tor Vor-
sprung gehen ( 9:8). In der Halbzeit fanden unsere Trainer die
richtigen Worte, sodass wir voller Energie in die zweite Runde
gingen.Schnaitheim kämpfte sich jedoch noch einmal ran
(13:11). Doch ab da gaben wir Gas und zogen Tor für Tor davon.
Gegen Ende fanden wir in unser Spiel und liesen unseren Gegne-
rinnen keine Chance, dass Spiel noch einmal zu kippen. So siegten
wir mit 22:14.
Ein Dank geht an Jule, Ria und Lara aus der B-Jugend.
Es spielten: Julia (TW), Jana (TW), Stephanie (4), Larissa (3), Linda
(7), Maren (1), Victoria, Kaddy, Katja, Laura, Lara (2/1), Annamaria
(5)

Musikverein Nenningen e.V.
20. Oktober: Drittes Mostfest in der
TV-Halle Weißenstein mit Tombola
Am kommenden Samstag, dem 20. Oktober

ab 18.00 Uhr sind die Tore in der TV-Halle Weißenstein geöffnet.
Den ersten Teil des abends wird wie immer unser Jugendorchester
unter der Leitung von Petra Popp bestreiten.
Den zweiten Teil des Abends gestaltet das Große Orchester unter
der Leitung von Philip Walford.
Wie in den vergangenen Jahren werden wir wieder unterschied-
liche Mostsorten ausschenken. Frisch gebackener, selbst gemach-
ter Flammkuchen und Hausmacher Vesperteller sind natürlich
auch wieder mit dabei.
Im Anschlussn die Musikvorträge wird unsere reichhaltige Tombola
ausgelost. Sie können bis zum 19. Oktober unter der Rufnummer
62 31 unseren Fahrdienst buchen.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ort: TV-Halle Weißenstein
Einlass: 18.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

25. Oktober - Ausschuss: Ausschusssitzung
Die Mitglieder des Ausschusses treffen sich am Donnerstag, dem
25. Oktober um 20.00 Uhr im Probelokal zur Aussschusssitzung
für den Monat Oktober.

Automobilclub Nenningen e.V.
Vorschau - Samstag, 27.10. - Oktoberfest

Am Samstag, dem 27. Oktober heißt es zum
zweiten mal "Ozapfd is"!

Aber nicht auf der Münchner Wiesn, sondern im Vereinsheim des
Automobilclub Nenningen. In gemütlichem bayrischem Ambiente
werden die bekannten, kulinarischen Köstlichkeiten des Oktober-
festes wie Schweinshax'n, bayrische Vesperplatte, Brez'n und
Holzofenbrot angeboten - angestoßen wird natürlich mit einem
würzigem Oktoberfestbier. Das Ganze wird durch zünftige, bayri-
sche Stimmungsmusik untermalt.
Um 19.00 Uhr ist Fassanstich durch unseren Vorstand Leo Stau-
denmaier. Und weil dieses Brauchtum gerade wieder eine schöne
Blüte erlebt: Trachtenkleidung darf gerne zur Schau gestellt wer-
den (ist aber nicht "vorgeschrieben").
Den Termin unbedingt freihalten; auf Euer/Ihr Kommen freut sich
der ACN.

Ski-Club Nenningen e.V.
Kindertraining
Das Kindertraining, welches wir ab dem
kommenden Freitag, dem 19.10.2012 von

17.30 - 18.30 Uhr in der Kreuzberghalle wieder anbieten, ist für
Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren geeignet.
Geleitet wird das Training in der Kreuzberghalle in dieser Saison
wieder von Veronika Brühl.
In unserem Kindertraining wird neben leichtem Ausdauertraining
auch der Spaßfaktor durch Gruppenspiele wie z.B. Brennball für
die Kinder nicht zu kurz kommen.
Seid ihr neugierig auf etwas Neues, dann los! Packt eure Sport-
sachen und kommt einfach einmal vorbei und werdet aktiv! Ihr
werdet nicht enttäuscht sein.
Als Ansprechpartner zu Fragen bezüglich der Kindergruppe und
des Trainings in der Kreuzberghalle stehen wir Ihnen jederzeit zur
Verfügung. Kontaktperson: Axel Traa, Tel.: 0 73 32/3 08 98 84.

Frauenbund Nenningen

Kochkurs
Süßes und Herzhaftes mit Äpfel
Äpfel werden meist roh verzehrt oder aber zum
Backen verwendet.

Doch es gibt auch genügend leckere Rezepte zum Kochen mit
Äpfeln und dies muss nicht immer eine Süßspeise sein.
Verschiedene Möglichkeiten der Zubereitung werden wir am Mitt-
woch, dem 24. Oktober ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus "St.
Martinus" in Nenningen ausprobieren.
Referentin: Dorothea Feuerle
Lebensmittelkosten durch Umlage
Kostenbeitrag für Nichtmitglieder 5,- Euro

Guggamusik Nenninger Schneckafiedler e. V.
Rückblick, Probewochenende vom
12.- 14. Oktober 2012
Bei regnerischem Wetter fuhren wir vergan-
genen Freitag in Richtung Allgäu. Als wir
gegen 20 Uhr am Gruppenhaus in Wild-
poldsried ankamen packten alle mit an und

ruck zuck waren die Vorräte verstaut und ein zünftiges Vesper her
gerichtet. Die wunderbaren Zimmer wurden verteilt und bezogen
und wir gingen zum gemütlichen Teil des Abends über. Bei guter
Stimmung wurde gelacht, erzählt und der ein oder andere Binokel
gespielt. Als dann die letzen gegen halb 5 auch in ihre Betten
fanden, ging somit der erste Tag zu Ende. Früh um 7 endete dann
die Nacht für das Frühstücks-Team. Bei frischen Brötchen und
Kaffee wurde der Tagesablauf besprochen und um 10 legten wir
dann mit unserer ersten Probe los. Alle waren hoch motiviert und
so wurde richtig etwas geschafft. Gegen halb eins wurde dann das
leckere Chili zum Mittagessen serviert. Manche machten dann
einen kleinen Mittagsschlaf oder erholten sich im Garten des An-
wesens auf dem "Therapie Bett". Das Wetter wurde immer besser
und so konnten wir uns sogar noch auf der Terrasse ein wenig
sonnen. Als wir dann gegen 14 Uhr wieder in die Proberäume
aufbrachen, war die Stimmung gut und alle freuten sich es jetzt
wieder so richtig krachen zu lassen. Nach noch einmal 2 Stunden
Probe wurden dann die mit gebrachten Kuchen gegessen und alle
machten es sich bei einer Tasse Kaffee gemütlich. Unser Küchen-
Team war schon damit beschäftigt den Braten in den Ofen zu
schieben und den Kartoffelsalat vorzubereiten, als sich wieder alle
an die Instrumente begaben und es wurden weitere 2 Stunden
geprobt. Es wurden die alten Stücke gespielt sowie neues einstu-
diert, das erforderte unsere ganze Konzentration und bei man-
chen den vollen Körpereinsatz. Ausgepowert und hungrig wurde
dann das Abendessen genossen. Bei Schweinebraten, Spätzla und
Kartoffelsalat waren dann alle zufrieden mit dem erreichten. Bei
Musik und Wein wurde dann gefeiert. Bis früh um 4 saßen wir
zusammen und hatten wirklich einen lustigen Abend. Alles hier zu
schreiben ist eigentlich unmöglich, aber so viel gelacht haben wir
wirklich schon lange nicht mehr, und man merkte wie die Gruppe
es genießt ein Wochenende zusammen zu verbringen. Als dann
am Sonntag früh um 9 mit Kochtopf und Löffel alle geweckt
wurden, viel es dem einen oder anderen wirklich schwer aus
den Federn zu kommen. Mit müden Äuglein und verwuschelten
Haaren saßen wir dann am Frühstückstisch. Das obligatorische
Weißwurstfrühstück mit frischen Brezeln schmeckte allen. Man
merkte wie die Lebensgeister wieder zurück kehrten. Um 11 star-
teten wir dann in unsere letzte Proberunde. Das erarbeitete wurde
umgesetzt und man merkte, dass sich die viele Arbeit wirklich
gelohnt hat. Gegen 13 Uhr wurden dann die Zimmer geräumt
und alles wieder in die Autos verstaut. Der Schnaithof wurde
kurzerhand gleich wieder für das nächste Jahr gebucht. Dieser
Ort ist wirklich wunderschön und wirklich weiter zu empfehlen.
Die Gastfreundschaft der Betreiber war super und die Räumlich-
keiten sauber und gepflegt. Der kleine Garten mit seinen Tieren
wie Hühnern, Enten und dem Esel war so Idyllisch und alle fühlten
sich wirklich wohl. Gegen 14 Uhr war die Hütte geputzt und alles
verstaut, so dass wir dann schweren Herzens den Heimweg an-
traten. Ein produktives und wirklich lustiges Wochenende liegt
nun hinter uns. Wir wollen uns bei allen bedanken die zu dieser
gelungenen Veranstaltung beigetragen haben. Dem Küchen-
Team, Gise und Simone, ein herzliches Dankeschön, ohne Euch
geht es nicht. Danke an Melli und Uwe die eingekauft haben, und
eine spitzen Kaffeemaschine zur Verfügung gestellt haben, Danke
an Jürgen der die Hütte aufgespürt hat und vieles im Hintergrund
organisiert hat, damit das Probewochenende reibungslos ablaufen
konnte. Danke Ralf, für die Proben und Deinen Einsatz, Danke für
die Kuchenspenden. Danke an Jogi der ein erstklassiges Chili ge-
kocht hat! Ein herzliches Dankeschön an alle die dabei waren und
vollen Einsatz gezeigt haben. Ihr seid spitze!
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Termine:
17.11.2012
Auftritt in Büchenbronn
Wir treffen uns um 17.00 Uhr zum Schminken im Probelokal
Der Bus fährt um 18.30 Uhr an der Kirche in Nenningen ab.

Kleintierzuchtverein Lauterstein e.V.
Ausstellungsversammlung am Freitag,
dem 19. Oktober 2012
Am Freitag, dem 19. Oktober 2012 findet um
20.00 Uhr die Ausstellungsversammlung für die
Lokalschau der Geflügel und Kaninchen im Ver-

einsheim statt. Wir bitten die Aussteller um Teilnahme.

Wenig Interesse an "Familienpflegezeit"
Seit 2012 gibt es die "Familienpflegezeit". Sie sieht vor, dass Be-
rufstätige (keine 400-Euro-Minijobber) zwei Jahre lang ihre Ar-
beitszeit verringern können, um einen Angehörigen zu pflegen.
Die Wochenarbeitszeit kann man auf bis zu 15 Stunden verkürzen
- allerdings nur, wenn der Arbeitgeber mitmacht. Um die Gehalts-
einbußen während der maximal zweijährigen Pflegezeit abzufe-
dern, ist eine Lohnaufstockung vorgesehen, die anschließend wie-
der mit dem Gehalt verrechnet wird. Zugleich muss der Arbeit-
nehmer, der die rein freiwillige Pflegezeit beansprucht, die zwei-
jährige Lohnaufstockung durch den Arbeitgeber mit einer Versi-
cherung absichern, falls er später die Arbeit nicht mehr aufneh-
men könnte. Dieses neue Arbeitszeitmodell zur Pflege von Ange-
hörigen findet nach Medienberichten nur wenig Interesse. Dem
Sozialverband VdK geht die "Familienpflegezeit" nicht weit ge-
nug. Er fordert deutliche Verbesserungen für pflegende Angehö-
rige und für die Betroffenen (Details unter www.pflege-geht-je-
den-an.de).

Berücksichtigung von Schmerzensgeld-Zinsen bei Hartz IV
Erhält ein Hartz -IV-Empfänger auf angelegtes Schmerzensgeld
Zinsen, so muss er sich diese Zinsen als "Einkommen" auf sein
Hartz IV anrechnen laesen. So entschied das Bundessozialgericht
(BSG) in seiner Entscheidung Az.: B 14 AS 103/11 R. Im Zugrunde
liegenden Fall hatten zwei Kinder nach einem schweren Unfall
und bleibender Schwerbehinderung ein hohes Schmerzensgeld
erhalten. Die daraus erzielten Zinseinkünfte kann das Jobcenter
auf den Hartz-IV-Satz der Familie anrechnen. Dem Argument der
Familie, Schmerzensgeld sei anders zu bewerten als Geld aus Ar-
beit und die erzielten Zinsen seien hier Teil des Schmerzensgeldes,
folgten die BSG-Richter nicht.
VdK-Mitglieder können bel Hartz-IV- und anderen sozialrechtli-
chen Streitigkeiten Sozialrechtsschutz erhalten. Die Büroadressen
der VdK-Sozlalrechtsreferenten finden sich unter www.vdk-ba-
wue.de oder können telefonisch (0711/6 1956-0) erfragt werden.

VdK auf neuer Messe für Ältere
Am 19. und 20. November 2012 wird in Stuttgart die neue Messe
"Die Besten Jahre" auf dem Messegelände beim Flughafen statt-
finden, An der täglich von 10 bis 18 Uhr geöffneten Messe wird
auch der Sozialverband VdK mitwirken. Der VdK fungiert zugleich
- neben dem Schwäbischen Tumerbund (STS), dem Landessenio-
renrat (LSR) und weiteren Einrichtungen - als Partner dieser neuen
Messe. In Halle ICS werden der VdK und der STB einen großen
gemeinsamen Messestand haben und für ein vielseitiges Info- und
Mitmachprogramm sorgen. Insbesondere wird man dort und auf
der Bühne über das Bewegungsprogramm "Fünf Esslinger" infor-

mieren. Außerdem wird es sm VdK-Stand sowie im Rahmen des
Vortragsprogramms Informationen zum barrierefreien Wohnen
aber auch zu "VdK Reisen" geben. Weitere Infos zur neuen Messe
für die Generation 50+ gibt es unter www.beste-jahre-stuttgart.
de.

KAB Nenningen
Einladung zur Rosenkranzandacht am Sonntag-
abend, 21.10. in Nenningen
Zu einer feierlichen Rosenkranzandacht lädt die
KAB die Gemeinde am Sonntagabend, dem 21.
Otober 2012, um 18.00 Uhr, in die Pfarrkirche
Nenningen ganz herzlich ein. Unsere Gebete,

unsere Bitten und den Lobpreis richten wir an den dreifaltigen
Gott und ehren zugleich die Gottesmutter Maria und den heiligen
Josef. Dazu ruft uns der Rosenkranzmonat Oktober in besonderer
Weise auf. Kommen Sie recht zahlreich, beten und singen Sie mit
uns zum Lobe Gottes.
Herzlichst grüßt Sie Jürgen Spottek, Diakon.

Turnverein Weißenstein e. V.
im Internet: www.tv-weissenstein.de
Einladung zur Sitzung:
Vorstandsmitglieder und Übungsleiter/-innen
Zur nächsten Sitzung werden die Mitglieder des
TVW-Vorstands und die Übungsleiter/-innen herz-
lich eingeladen.
Sie findet statt am

Dienstag, 23. Oktober 2012 um 20.00 Uhr
im TV-Stüble.
Die Angelegenheiten, die zu beraten sind, wurden den einzula-
denden Mitgliedern per E-Mail mitgeteilt.

Die Vereinsvorsitzenden:
Erich Distel, Wolfgang Edelmann, Gabi Saffert

Mutter-Kind-, Kinder- und Jugendturnen und
Förderturnen
Förderturnen:
immer samstags
09.00 Uhr: Klasse 1 - 4

10.30 Uhr: Klasse 5 - . .
am 20.10.: in Nenningen
am 27.10.: in Weißenstein

Mutter-Kind-, Kinder- und Jugendturnen
alles dienstags:
Mutter-Kind: 14.45 - 15.45 Uhr
Kinderturnen: Klasse 1-2 / nach Absprache Vorschulkinder: 15.45 -
16.45 Uhr
Kinderturnen: Klasse 3-4: 16.45 - 17.45 Uhr
Kinder- und Jugendturnen ab Klasse 5: 17.45 - 19.15 Uhr
Wer dienstags kommt, darf um schneller besser zu werden auch
samstags kommen - hier turnen der TVN und der TVW gemein-
sam!
Übungsleiter: Jörg Erdstein, Petra Blessing und Elisabeth Krieg-
Brühl
Übungshelfer: Lisa Nägele, Otto Heilig, Hanna Nägele
Und nach Bedarf: Philine Blessing und Veronika Brühl

Termine
09.12.: Nikolausfeier des TVW
Eure Übungsleiter: Brigitte (Tel. 67 00), Gabi (Tel. 47 74), Petra (Tel.
32 31), Lise (Tel. 45 27)
und unsere Übungshelfer: Lisa, Hanna, Otto vom TVW
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Stadtkapelle Weißenstein e.V.
Neue Bläsergruppe

Wir freuen uns, dass vergangenen Montag eine
neue Bläsergruppe unter der fachmännischen Lei-
tung von Sebastian Jäger gestartet hat. Wer noch
kurzentschlossen "dazustoßen" möchte, ist uns

trotzdem noch herzlich willkommen. Kommt einfach nächsten
Montag um 17.45 Uhr in unser Probelokal im Städtle.

Weitere Termine:
Mo., 22.10.: 17.45 Uhr Probe Bläsergruppe

19.00 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Mo., 29.10.: Probe trotz Ferien!!
Der genaue Plan wird noch bekannt gegeben.
19.00 Uhr: Voraussichtliche Probe Großes Orchester

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstunde zusammen mit der Sängerriege
Die nächste Singstunde für den Männerchor ist am
Freitag, dem 19.10.2012 um 20.00 Uhr in Wei-
ßenstein und am Donnerstag, dem 25.10.2012 um
20.00 Uhr in Nenningen.

Gemischter Chor
Die Singstunde für den Gemischten Chor ist am Mittwoch, dem
24.10.2012 um 19.30 Uhr.

Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
Auf Schusters Rappen die Vergangenheit
erfahren
Am 14. Oktober fand die letzte Etappenwande-
rung dieses Jahres aus der Reihe "Zur Fils, entlang
der Fils" zum 125-jährigen Jubiläum des Schwäbi-
schen Albvereins im Filsgau statt.

Die Interessierten trafen sich in Weißenstein am Gasthof "Krone".
Um 10.00 Uhr starteten die 25 Teilnehmer unter Führung von
Alois Ziller Richtung Süßen, dem Zielort der Veranstaltung.
Begleitet wurde die Gruppe von Frau Dr. Gabriele von Trauchburg,
die während des ca. 6-stündigen Fußmarsches allerlei Wissens-
wertes über die Gegend, Ortschaften, Flure und die am Wegrand
befindlichen Kapellen und Kirchen zu erzählen wusste.

Über das Tal der Lauter und Donzdorf mit Schlossgarten wurde der
Zielort erreicht. Nach der Rückkehr mit dem Bus zum Ausgangs-
punkt wurde während des abendlichen Vesperns noch viel über
die neuen Erkenntnisse der Heimat diskutiert.
(Hubert Zeiß, Oberhausen (Ruhrpott))

Kolpingsfamilie Weißenstein
"Kolpings Besenwirtschaft"
Von Freitag 19. Oktober bis Sonntag 21. Ok-
tober findet im Haus der Kirchengemeinde wieder
die traditionelle Besenwirtschaft der Kolpingsfami-
lie Weißenstein statt.
Wir laden alle Einwohner von Lauterstein und

Umgebung herzlich ein, in gemütlicher Atmosphäre bei gutem
Essen und einem Glas Wein ein paar fröhliche Stunden mit uns
zu verbringen. Neben unserem beliebten Hauswein vom Fass bie-
ten wir wieder eine große Auswahl an württembergischen und
italienischen Weinen an. Dazu servieren wir deftige Gerichte wie
Blut- und Leberwurst, Ripple oder Rauchschwälble auf Champa-
gnerkraut sowie die beliebte Tellersulz. Neu im Angebot ist in
diesem Jahr unsere leckere Kürbisrahmsuppe. Natürlich darf in
einer Besenwirtschaft auch Zwiebelkuchen und Neuer Wein nicht
fehlen. Zum Mittagstisch am Sonntag bieten wir Ihnen zusätzlich
unseren beliebten Krustenbraten mit Knödeln und Blaukraut an.
Der "Kolpings-Besen" hat geöffnet am Freitag ab 19.00 Uhr,
am Samstag ab 18.00 Uhr und am Sonntag ab 11.00 Uhr.

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
Einladung zum Königsschießen mit
Preisschießen
Der sportliche Höhepunkt im Zimmerstutzenverein
- das Königsschießen! Am nächsten Wochenende
ist es wieder soweit.
Am Sonntag, 21. Oktober werden beim Königs-

schießen die Schützenkönige in den Disziplinen "Luftgewehr-Ju-
gend", "Luftgewehr" und "Sportpistole" ermittelt. Gleichzeitig
werden der Lukas-Stippl-Jugendpokal, der Volksbank-Wanderpo-
kal, der KreissparkassenPokal, der Luftpistolenpokal, der Sportpi-
stolenpokal und natürlich die Königsscheibe herausgeschossen.
Die Teilnehmer brauchen gute Nerven, gutes Auge, ruhige Hände,
Konzentration und auch ein Quäntchen Glück.
In Verbindung mit dem Königsschießen findet wieder ein Preis-
schießen mit Luftgewehr und Sportpistole statt. Am Preisschießen
kann Jedermann teilnehmen und sein Glück versuchen. Es kom-
men schöne Preise zur Verteilung. Für beide Schießen sind Lösung
(Startberechtigung) und Nachkauf möglich bis 16.00 Uhr.
Gegen 18:00 Uhr findet die Siegerehrung statt.

Großkaliber-Schießen
Aus organisatorischen Gründen und wegen der Rücksicht auf
empfindliche Ohren findet das Großkaliber-Schießen mit Kurzwaf-
fen bereits am Samstag, 20. Oktober von 17.00 bis 19.00 Uhr
statt. Auch in dieser Disziplin wird ein Schützenkönig ermittelt.
Dieses Schießen wird seit 9 Jahren mit gutem Anklang ausgetra-
gen und wir ermuntern alle Großkaliber-Schützen zur Teilnahme.
Alle Vereinsmitglieder und aktive Schützen werden eingeladen,
am Königsschießen in den entsprechenden Disziplinen teilzuneh-
men.
Zum Preisschießen wird die gesamte Einwohnerschaft
herzlich eingeladen.

Das Schützenhaus ist am Sonntag durchgehend geöffnet. Am
Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen auch für Nichtschützen
und Gäste. Hierzu laden wir herzlich ein.
Lucia und Albert Weiler sorgen in gewohnt bewährter Weise für
gute Bewirtung.

Ligawettkämpfe Kreis, Sommerrunde, Gebrauchspistole/-
revolver
Die Sommerrunde ist abgeschlossen, der letzte Wettkampf wurde
ausgetragen. In der Klasse werden 20 Mannschaften und 105
Einzelschützen geführt.
Wir gratulieren an dieser Stelle ganz herzlich Bernhard Nägele zu
seinem 2. Platz und Kevin Rüb zu seinem 7. Platz in der Gesamt-
wertung der Saison.
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Die 1. Mannschaft war in Boll. Erwartungsgemäß war nichts zu
ernten, nachdem Boll Tabellenerster ist. Zudem hat unsere Mann-
schaft den schlechtesten Wettkampf in der Saison hingelegt. Die
Begegnung SG Bad Boll 2 gegen ZSV Weißenstein 1 endete mit
einer Niederlage mit 1060 Ringen:970 Ringen. Zum Saisonab-
schluss konnte aber der 6 Platz in der Tabelle gehalten werden.
ZSV Weißenstein 1 hat insgesamt 6135 Ringe, der Tabellenerste
SG Bad Boll 2 hat 6375 Ringe, der 20. und letzte SGi Adelberg hat
5376 Ringe.
Wertungsschützen waren Bernhard Nägele (367 Ringe/EW Platz
2), Albrecht Heim (354 Ringe/EW Platz 14) und Peter Nitsche (249
Ringe/EW Platz 83). Außer der Wertung blieb Dieter Nägele (209
Ringe/EW Platz 85). Verhindert waren Reiner Götz (EW Platz 92)
und AK Schütze Harald Mangold (EW Platz 100).

Die 2. Mannschaft hatte zum Schluss einen siegreichen Heim-
kampf. Die Begegnung ZSV Weißenstein II gegen SSV Hausen
endetet mit 1010 Ringen:921 Ringen. Die Saison wurde mit
dem 13. Tabellenplatz beendet.
Wertungsschützen waren Kevin Rüb (356 Ringe/EW Platz 7 - Ta-
gesbester), Peter Hoffmann (349 Ringe/EW Platz 55) und Klaus
Rüb (305 Ringe/EW Platz 45). Außer der Wertung blieben Michael
Lung (301 Ringe/EW Platz 58) und Claus Maichel 283 Ringe/EW
Platz 73).

Ligawettkämpfe Kreis, Sportpistole Gruppe A
Bei den Ligawettkämpfen der Pistolenschützen werden mit der
Sportpistole (KK) auf 25 Meter Entfernung 15 Schuss Präzision
und 15 Schuss Duell (drei Serien je 5 Schuss) abgegeben. Bei
der Präzision wird auf eine feststehende Scheibe geschossen. Bei
Duell werden für jede Serie die Scheiben fünfmal für drei Sekun-
den dem Schützen zugedreht und für jeweils sieben Sekunden
weggedreht. Bei jeder Zudrehung darf nur ein Schuss abgegeben
werden. Bei Duell ist im Vergleich zu Präzision weitaus mehr Kon-
zentration, Nervenkraft und vor allem viel Übung/Training erfor-
derlich. In der diesjährigen Wintersaison sind wieder 2 Mannschaf-
ten des ZSV am Start und es wird sehr spannend. Kevin Rüb und
Bernhard Nägele werden auch mit der Sportpistole zeigen, dass
sie "ihr Handwerk verstehen". In der Tabelle werden 20 Mann-
schaften und 87 Einzelschützen geführt.

Die 1. Mannschaft musste nach Göppingen. Die Begegnung SSV
Göppingen 2 gegen ZSV Weißenstein I brachte eine Niederlage
mit 771 Ringen:733 Ringen.
Die Mannschaft liegt auf Platz 18.
Wertungsschützen waren Albrecht Heim (257 Ringe/EW Platz 34),
Claus Maiehel (244 Ringe/EW Platz 63) und Reiner Gunzenhauser
(232 Ringe/EW Platz 74). Außer der Wertung blieb Dieter Nägele
(227 Ringe/EW Platz 77). Gerd Wollinger war verhindert.

Die 2. Mannschaft hatte einen sehr erfolgreichen Heimkampf
und startet mit Tabellenplatz 1 und 8 Ringen Vorsprung vor dem
Verfolger in die Saison. Die Begegnung ZSV Weißenstein II gegen
SGes Donzdorf II endete mit 817 Ringen:776 Ringen.
Tagesbester Schütze war Kevin Rüb (280 Ringe/EW Platz 1). Weiter
in der Wertung waren Bernhard Nägele (272 Ringe/EW Platz 5)
und Michael Lung (265 Ringe/EW Platz 18). Außer der Wertung
blieben Robert Rein (252 Ringe/EW Platz 46) und Peter Nitsche
(194 Ringe/EW Platz 87). AK Schütze Klaub Rüb war verhindert.

Was sonst noch interessiert

Bundesagentur für Arbeit Göppingen
Ausbildung staatlich anerkannte Erzieherin / Erzieher in
Teilzeit
Im November beginnt in Göppingen ein Vorbereitungskurs zur
Schulfremdenprüfung Erzieherin und Erzieher. Die Dauer der Aus-
bildung beträgt 22 Monate. Mit erfolgreichem Bestehen erhalten
Sie die Berechtigung zur Aufnahme des einjährigen Berufsprakti-
kums und damit zum Erwerb der Berufsbezeichnung "Staatlich

anerkannte Erzieherin / Staatlich anerkannter Erzieher". Voraus-
setzung für die Zulassung zur Prüfung ist ein Mindestalter von 21
Jahren und ein mittlerer Bildungsabschluss bzw. ein Hauptschul-
abschluss plus Berufsabschluss mit mindestens Note 2,5.
Sie sollten Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mitbringen, zum
Beispiel als Mutter, Vater oder Tagesmutter. Wenn Sie über eine
einjährige abgeschlossene Berufsausbildung im sozialpädagogi-
schen oder pflegerischen Bereich verfügen, erfüllen Sie die Zulas-
sungsvoraussetzungen ebenfalls. Der Vorbereitungskurs kann
nach vorheriger Beratung mit einem Bildungsgutschein der Agen-
tur für Arbeit oder dem Jobcenter gefördert werden. Schon heute
gibt es einen Mangel an qualifizierten Erzieherinnen und Erzieher.
Durch den ab 01. Juli 2013 geltenden Rechtsanspruch auf einen
Betreuungsplatz für Eltern eines Kindes das älter ist als ein Jahr,
werden weitere Fachkräfte benötigt. Damit haben die Absolven-
tinnen und Absolventen des Vorbereitungskurses sehr gute Ar-
beitsmarktchancen. Haben Sie Interesse? Als Ansprechpartnerin-
nen stehen Ihnen Marion Janousch und Simone Österreich, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für
Arbeit Göppingen unter 0 7 161/9770 461/332 oder unter Goep-
pingen.BCA@arbeitsagentur.de und Birgit Brell, Beauftrage für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des Jobcenters Landkreis
Göppingen unter 0 71 61/9770-161 oder unter Birgit.Brell@job-
center-ge.de zur Verfügung.

Kreisjugendamt Göppingen
Jung, mobil + KLAR!
Junge, motivierte Menschen zwischen 18
und 25 Jahren mit eigenem PKW-Führer-
schein für das Peer-Projekt gesucht

Um das Thema "Alkohol, Drogen und Straßenverkehr" geht es
beim Peer-Projekt an Fahrschulen. Auch wenn für Fahranfänger
die 0,0 Promillegrenze gilt, verzichten nicht alle jungen Leute beim
Autofahren auf Alkohol oder auch andere Suchtmittel. SO ist es
nicht verwunderlich, dass die Unfallquote unter Einfluss von Such-
tmitteln wie Alkohol oder Drogen bei Fahranfängern am höchsten
ist. Genau darum geht es beim Peer-Projekt, das durch die "Initi-
ative SICHERER Landkreis Göppingen e.V." unterstützt wird: Junge
Fahrer/-innen werden an zwei Tagen zum Thema "Alkohol und
Drogen im Straßenverkehr" geschult und erlernen verschiedene
Methoden, die sie dann in ihre Einsätze einbauen können. Peers
bringen ihre Ideen und Erfahrungen ein. Sie üben zu diskutieren,
auf Menschen zuzugehen und sich mit ihnen auseinander zu set-
zen. Sie beschäftigen sich selbst mit dem Thema Sucht und Dro-
gen und sind sensibilisiert für den Umgang mit Suchtmitteln im
Straßenverkehr. Die Peers (Gleichaltrige) haben den gleichen Le-
bensstil wie die Fahrschüler/-innen und können sich deshalb auf
gleicher Augenhöhe mit den jungen Leuten austauschen. Für ihre
Einsätze erhalten sie außerdem ein kleines Honorar.
Bisher haben bereits über 200 Einsätze mit großem Erfolg stattge-
funden. Zur Verstärkung des Teams werden nun neue Peers ge-
sucht! Die nächste Schulung der Peers findet am Freitag,
26.10. (17 - 21 Uhr) und am Samstag, 27.10.2012 (10 - 17
Uhr) statt.
Es sind noch Plätze frei - Schnellentschlossene können noch mit-
machen! Eine kurze Anmeldung beim Kreisjugendamt/Suchtpro-
phylaxe ist notwendig.
Ansprechpartner/in: Kreisjugendamt Helena Schniepp, Tel.: 0 71
61/202-652, Fax: 0 71 61/202-649, h.schniepp@landkreis-goep-
pingen.de, www.landkreis-goeppingen.de

Schulen und Weiterbildungskurse beim Kolping-
Bildungszentrum Ostwürttemberg
Universitätspark 6, 73525 Schw. Gmünd E-Mail: stwuert-
temberg@kolping-bildungswerk.de
Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd

12
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 42 vom 19. Oktober 2012



Am Mittwoch, 17. Oktober 2012 findet um 18 Uhr am Kolping-
Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd eine Veranstal-
tung statt, bei der sich Interessierte über die Ausbildung zur/m
Staatlich geprüfte Grafik-Designer/-innen informieren können. Es
handelt sich um eine gestalterische Ausbildung im Vollzeitunter-
richt mit der Zugangsvoraussetzung der mittleren Reife, der Er-
werb der Fachhochschulreife während der Ausbildung ist möglich.
Die Veranstaltung richtet sich an junge Menschen, die im Schul-
jahr 2013/2014 oder später mit der Ausbildung beginnen wollen.
Informationsveranstaltung: Mittwoch, 17. Oktober 2012 um
18.00 Uhr.

Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in - Für Quereinsteiger, es
sind noch Plätze frei!!
Betriebswirtschaftliche Aspekte im Sozial- und Gesundheitswesen
gewinnen immer mehr an Bedeutung. Die Nachfrage nach fun-
diert ökonomisch ausgebildeten Fachleuten in diesem Bereich
wächst. Das Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd startet
eine dreijährige Aufbauausbildung zum staatlich anerkannten So-
zialwirt/in. Die Intention der Ausbildung ist es, Betriebsabläufe zu
erkennen und aktiv zu gestalten, Mitarbeiter zu führen und zu
motivieren, Ziele von Einrichtungen mit betriebswirtschaftlichen
Bedingungen in Einklang zu bringen. An dieser Aufbauausbildung
kann teilnehmen, wer eine Ausbildung im Sozial- und Gesund-
heitswesen absolviert hat und zwei Jahre Berufserfahrung oder
eine allgemeine Ausbildung und mindestens fünf Jahre Berufstä-
tigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen vorweisen kann.
Beginn: 08. Oktober 2012, montags und mittwochs 17.30 -
21.30 Uhr (900 UE)

Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Personen, die als pädagogische Fachkraft in einem Kindergarten
oder in einer Kindertageseinrichtung arbeiten und bereits Lei-
tungsaufgaben übernehmen oder übernehmen möchten, können
sich durch den Weiterbildungslehrgang für die wichtigen Aufga-
benstellungen fit machen. Managementtraining, Personalwesen,
Recht, Marketing, Rechnungswesen, Qualitätsmanagement, EDV
sind wesentliche Inhalte der Weiterbildung. Der Beginn wird
verschoben auf Januar 2013, dienstags und freitags von
18:00 � 21:00 Uhr Laufzeit 15 Monate (280 UE)

E-Mail / Organisation mit Outlook 2010 - Grundlagenschu-
lung
Die Teilnehmer/-innen lernen Outlook als Personal Information
Manager mit seinen Diensten kennen und diese zielgerichtet ein-
setzen. Inhalte: Grundlegende Outlook-Elemente, Funktionen, E-
Mail-Verwaltung, Versand von Objekten/Dokumenten, Verwalten
der Kontakte im Adressbuch, Setzen von Terminen im Terminka-
lender, Terminserien, Terminerinnerung, Abwesenheit, Organisati-
on von Terminabsprachen, Erstellen von Ereignissen, Notizen und
Aufgaben, Einstellung des Programms an eigene Bedürfnisse.
Beginn: Dienstag, 27.11.2012, dienstags und donnerstags von

18.00 - 21.00 Uhr (12 UE)

Präsentation mit Power Point - Grundlagenschulung für
Schüler und Jugendliche
Wie können Referate usw. mit Hilfe von Power Point gestaltet und
die Inhalte dargestellt werden? Folien und Bildschirmpräsentatio-
nen erstellen, gestalten und wirkungsvoll einsetzen. Bilder, Tabel-
len und Objekte einfügen und bearbeiten.
Termin: Samstag, 20.10.2012 von 09.00 - 16.00 Uhr (8 UE)

Weitere Informationen: Wir sind umgezogen!
Unsere Veranstaltungen finden - soweit nicht anders angegeben
im Kolping-Bildungszentrum Ostwürttemberg, Universitätspark 6,
73525 Schwäbisch Gmünd statt. Telefon: 0 71 71/9 22 67-00. Die
EDV-Kurse werden weiterhin in der Graf-von-Soden-Str. 7, 73527
Schwäbisch Gmünd abgehalten.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Vorträge und Seminare
"Selbständig? Richtig und gut rentenversichert!" am
06.11.2012 in Göppingen
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten auf die
wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Stuttgart/Böblin-
gen der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in
seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren.
In Göppingen informiert die Rentenversicherung am 6.11.2012
um 17.00 Uhr über das Thema "Selbständig? Richtig und gut
rentenversichert!" Die Fachleute der Rentenversicherung gehen
dabei unter anderem auf folgende Fragen ein: Wie sollten sich
Existenzgründer absichern? Wer muss oder kann Beiträge zahlen?
Welche Fristen sind zu beachten? Was leistet die gesetzliche Rente
für Selbständige - ohne Risikoausschluss bzw. -zuschlag? Der Vor-
trag findet in der Außenstelle Göppingen in der Schützenstr. 14 (1.
OG) statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter
der Telefonnummer 0 71 61 - 9 60 73-0 oder per E-Mail unter
aussenstelle.goeppingen@drv-bw.de oder per Fax unter 0 71 61-9
60 73-90 wird gebeten.

djo
Gastschülerprogramm im Winter 2013
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Mexiko,
Argentinien und Peru sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa
Familien, die offen sind, Schüler als "Kind auf Zeit" bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasi-
lien/Sao Paulo ist vom 09.01. - 28.02.2013, Mexiko/Guadala-
jara ist vom 09.01. - 24.03.2013, Argentinien/Buenos Aires ist
vom 12.01. - 04.02.2013 und aus Peru/Arequipa ist vom 18.01.
- 05.04.2013.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die lateinamerikanischen Schüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdspra-
che.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jun-
gen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum
deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322, Frau Sellmann unter Telefon 0711-
6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/23392505 (Pastor Donggen An)
Tel. 0 71 62 / 92 96 92 (Gemeindehaus)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Das Volk, das im Finstern lebt, sieht ein großes
Licht; hell strahlt es auf über denen, die ohne
Hoffnung sind.
(Jesaja 9, Vers 1)

Do., 18.10.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Lehmann,
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Ramsbergstraße 12 in Reichenbach, Tel. 0 71
62/92 97 33.
Der Krauter-Hauskreis geht um 19.30 Uhr zum
Glaubenskurs ins Martinus-Gemeindehaus in
Nenningen

Fr., 19.10.: 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 21.10.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Donggen An, gleich-
zeitig Kinderkirche

Mo., 22.10.: 7.30 Uhr Frühgebet

Di., 23.10.: 19.00 Uhr Bibellehre
20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Do., 25.10.: 16.00 Uhr Senioren-Gottesdienst im Kursana-
Therapieraum

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
Wöchentliches Bibelleseprogramm:
"Hosea 1 - 7"

So., 21.10.: 10.00 Uhr öffentlicher Biblischer Vortrag
"Das Leben hat doch einen Sinn"
10.35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels:
"Hüte dich standhaft vor Satans Fallen"

Do., 25.10.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
"Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich." Kapitel 28 Abs: 8 - 15
Theokratische Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft.
Besprechung der DVD
THEMA: Junge Leute fragen: "Wie kann ich
echte Freunde finden?"

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org oder www.jehovaszeugen.de
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 21.10.: 9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Sonntagsschule in Eislingen, Rückert-
straße 2

Mi., 24.10.: 20.00 Uhr Gottesdienst in Bad Boll,
Heckenweg 20

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Figurentheater Topolino zeigt
"Freunde"

Im Rahmen des Frederick-Tags ist am Freitag, 19.10.1012 um
15.00 Uhr das Figurentheater Topolino mit dem Stück "Freun-
de" in der Stadtbücherei zu Gast.
Franz von Hahn, der dicke Waldemar und Johnny Mauser sind
Freunde wie aus dem Bilderbuch. Ihrem Wesen und ihrer Abstam-

mung nach sind sie grundverschieden und dennoch sind sie ein
Herz und eine Seele. Ihre Freundschaft macht sie mutig, stark und
kreativ. Gemeinsam sind sie unschlagbar. Nie sind sie einsam oder
allein. Selbst im Traum begegnen sie sich. Und manchmal, wenn
sie übers Ziel hinausschießen, trösten, helfen und vergeben sie
einander.

Das Figurentheater eignet sich für Kinder ab 3 Jahren.
Karten gibt es in der Stadtbücherei und unter der Telefonnummer
0 71 62/922-706.

Das Literatur-Lese-Fest Frederick-Tag wurde zum ersten Mal 1998
durchgeführt. Es findet dieses Jahr vom 15. bis 26. Oktober statt.
In dieser Zeit werden in zahlreichen Bibliotheken, Schulen, Volks-
hochschulen und Leseclubs Aktionen rund ums Thema Lesen an-
geboten.

Nachtrag zur Abschlussparty von "HEISS AUF LESEN"
Zu den Meistlesern beim Sommerleseclub HEISS AUF LESEN ge-
hörte in der Kategorie JUNIOR neben Phoebe-Lynn Baur auch Nia
Szenk mit 25 gelesenen Büchern.

Zusammen mit den anderen 85 Besuchern der Abschlussparty
hatte sie nach der Urkundenverleihung noch zahlreiche Chancen
auf einen Gewinn bei unserer Tombola. Für jedes gelesene Buch
nahmen die Schülerinnen und Schüler mit einem Los an der Tom-
bola-Ziehung teil. Zu gewinnen gab es Bücher, Eisgutscheine,
Trinkgläser, Taschen, Freibad-Jahreskarten für 2012 sowie Eintritts-
karten in die Wilhelma, ins Naturkundemuseum in Stuttgart und
zur Experimenta in Heilbronn.
Außerdem wurden zwei Kinder ausgelost, die an der Endauslo-
sung in Stuttgart teilnehmen. Dort wird der Hauptpreis aus allen
teilnehmenden Büchereien des Regierungsbezirks Stuttgart ver-
lost: Ein Familien-Erlebnisaufenthalt im Europa-Park Camp Resort
in Rust inklusive 2 Tage Parkeintritt und 1 Übernachtung.
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Anschließend an die Tombola hatten die Teilnehmer Gelegenheit
sich an zahlreichen Spielstationen (Tischkicker, Singstar, Twister
Dance, . . . ) auszutoben, bevor es zum Abschluss noch eine Stär-
kung in Form von Fanta und Pizzaschnitten gab.

Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 71 62 / 922 - 307
Fax: 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr; Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

MUSIK
Nr. 122222d
Mundharmonika für Anfänger
Die Mundharmonika findet als Melodie- und Begleitinstrument
weite Verbreitung von der Volksmusik bis hin zu Blues, Rock
und Pop. Sie verfügt über ein immenses Klang- und Ausdrucks-
spektrum. Und es ist so einfach und macht viel Spaß, das Spiel auf
dem kleinen Ding zu erlernen!
In lockerer Runde musizieren Teilnehmer und Kursleiter miteinan-
der, ganz ohne Noten - es sind keinerlei Grundkenntnisse erfor-
derlich! Mit dem genial einfachen Happy-Harmonica-System kann
man Melodien ohne Notenkenntnisse in ein paar Minuten vom
Blatt spielen. Wir beginnen mit einfachen Tonfolgen und bald
können Melodien aus aller Welt intoniert werden: Volks-, See-
manns- und Wanderlieder, Country- und Folk-Songs, Schlager, Ol-
dies und dergleichen. Im Laufe des Kurses werden wir uns sogar
an Beethoven und Mozart wagen sowie an Blues & Boogie, die
Urform des Jazz. Im Kurs verwenden wir eine der kleineren Mund-
harmonikas: Eine Harp in C-Dur mit zehn ungeteilten Kanälen in
der sogenannten Richter-Stimmung (z.B. Victory, SilverStar, Blues-
Harp, Lee Oskar, Hohner Special 20 Classic oder Seydel Session).
Jochen Reißmüller
montags, ab 26. November 2012, 20.15 - 21.45 Uhr
9 Termine: 63,00 Euro
Messelbergschule, Zimmer 103

WERKEN
Nr. 122247d
Kreatives Schweißen & Schmieden
Durch die Verbindung der beiden Techniken Schweißen und
Schmieden wird dem Teilnehmer in der freien Gestaltung von
Skulpturen eine neue Dimension eröffnet.
Nach einer Einführung in das MAG-Schweißen und im Umgang
mit Feuer und Eisen werden erste Übungsstücke erarbeitet. Mit
dem Erlernen von Arbeits- und Gestaltungstechniken, sowie Ent-
wickeln von Materialgefühl können freie Formen, Skulpturen, aber
auch Gebrauchsgegenstände entstehen.
Material: Eine kleine Sammlung von Stahl und Schrotteilen zum
Schmieden und Schweißen ist vor Ort vorhanden. Materialkosten
in Höhe von 20,00 Euro werden im Kurs erhoben. Eigene Fund-
stücke, Holz oder Stein, sowie Stahl-Schrottteile können zum Kurs
gerne mitgebracht werden. Sonderwünsche an Material können
bei Vorbestellung erfüllt werden. Die Tel.Nr. des Dozenten erhalten
Sie bei Anmeldung.
Hilfsmittel: Werkzeuge und Maschinen, sowie Schweißhelme,
Schweißhandschuhe, Schutzbrillen und Lederschürzen werden ge-
stellt.
Kleidung: lange Hosen, Jeans o.ä., langärmelige alte Baumwoll-
kleidung, geschlossenes Schuhwerk, evtl. eigene Arbeitshand-
schuhe, Vesper und Getränke sind mitzubringen.
Herbert Häbich
Freitag, 09. November 2012, 16.00 - 20.00 Uhr
Samstag, 10. November 2012, 10.00 - 20.00 Uhr mit Mittags-

pause nach Absprache
Workshop: 110,50 Euro (max. 6 TN)
Schlosserei Bräunisheim (bei Amstetten/Schalkstetten)
Eine genaue Adresse und Wegbeschreibung erhalten Sie bei Teil-
nahme

GESUNDHEIT
Nr. 122314d
Hormon-Yoga Intensivseminar
Hormon-Yoga wurde von der Brasilianerin Dinah Rodrigues unter
dem Begriff "Hormonelle Yoga-Therapie" entwickelt und kann als
natürliche Alternative zur konventionellen Hormon- und Hormon-
ersatz-Therapie gesehen werden. Der Unterschied zwischen Hor-
mon-Yoga und Hatha-Yoga besteht darin, dass im Hormon-Yoga
eine spezielle Atemtechnik in Kombination mit gezielten, auf die
Hormondrüsen einwirkenden Körperhaltungen geübt wird. Durch
das regelmäßige Üben dieser festgelegten Übungsreihe verbessert
sich unsere hormonelle Balance und bringt uns wieder ins Gleich-
gewicht.
Keine Yoga Vorkenntnisse nötig!
Bitte beachten: Nicht geeignet bei hormonbedingter Erkrankung
(Endometriose, Brustkrebs).
Elke Jung-Carstensen, Yogalehrerin BDY/EYU
Samstag, 10. November 2012, 10.00 - 17.00 Uhr, mit Kurzpausen
und Mittagspause
(Selbstversorgung)
Seminar: 38,50 Euro
Bürgerhaus Winzingen, Saal, 1. Stock

VHS FÜR KIDS
Nr. 122385d
für Kinder ab 7 Jahren
Einradfahren für Anfänger und Fortgeschrittene
Ein Riesenspaß und zugleich ein ideales Training für die perfekte
Körperbeherrschung. Das Fahren mit dem Einrad fördert zusätzlich
den Gleichgewichtssinn und die Konzentration. Bei diesem Work-
shop haben alle, die noch nie auf einem Einrad gesessen haben,
die Gelegenheit, es einmal auszuprobieren. Fortgeschrittene Teil-
nehmer können ihre Fähigkeiten noch vertiefen. Geübt wird u.a.
Vorwärts- + Rückwärtsfahren, Springen und Pendeln mit dem Ein-
rad. Außerdem können noch verschiedene Kombinationen zu dritt
oder viert ausprobiert werden. Einräder werden vom Kursleiter
mitgebracht. Eigene Einräder, falls vorhanden, bitte mitbringen
und bei der Anmeldung angeben!
Jochen Bühner
sonntags, 11., 18. + 25. November 2012, 14.30 - 16.30 Uhr
3 Termine: 28,00 Euro
Schulturnhalle (Schulzentrum)

Nr. 122580d
u>für Schüler, Azubis
Tastaturschulung für "Eilige"
Fast jede/r benutzt heute einen Computer, doch wer kann schon
mit 10 Fingern blind schreiben? So arbeitet man ineffektiv, lang-
sam und fehlerträchtig. Dies muss nicht sein! Wir arbeiten mit
einer ganzheitlichen Methode, die die Ergebnisse der Hirnfor-
schung mit Visualisierungs- und Assoziationstechniken verbindet
und mit Mentaltechniken beide Gehirnhälften anspricht. Deshalb
konnte die Unterrichtszeit so verkürzt werden, dass auch sehr be-
schäftigte Personen diese Zeit aufbringen können. Tägliches Üben
festigt das Gelernte und steigert die Schreibgeschwindigkeit. Jeder
arbeitet am eigenen PC.
Bitte beachten: Die Anwesenheit an allen Kurstagen ist erforder-
lich, da alle Lektionen aufeinander aufbauen. Tägliches Üben von
15 Minuten ist ebenfalls erforderlich! Nach Beendigung des Kur-
ses übersenden wir eine Teilnahmebescheinigung, die für eine
Bewerbungsmappe genutzt werden kann.
Josef Stürzl
montags, ab 12. November 2012, 17.00 - 18.15 Uhr
4 Termine, 7 UE:
Schüler/Azubis: 35,00 Euro + 25,00 Euro ats Schulungsunterlagen
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Messelbergschule, Computerraum

KURSBEGINNLISTE
Freitag, 19.10.2012
Nr. 122304d Internationale Küche: "Emilia Romagna"
Samstag, 20.10.2012
Nr. 122305d Internationale Küche: "Emilia Romagna" - Zusatz-
termin, Nr. 122225d CAJON selber bauen mit Trommelworkshop

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 307
Tel. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320
Fax 0 71 62 / 922 - 525
E-Mail: musikschule@donzdorf.de
Geschäftszeiten: Mo - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht
Am 1. Oktober wurde an der Musikschule der Unterricht für das
Musikschuljahr 2012/13 aufgenommen. Kinder, Jugendliche und
Erwachsene, die während des laufenden Musikschuljahres Inter-
esse am Instrumentalunterricht haben, können sich bei der Musik-
schule über noch freie Unterrichtsplätze erkundigen.

Terminvorschau:
Samstag, 08.12.2012: Weihnachtskonzert der Musikschule 15.30
Uhr, Stadthalle Donzdorf

Kulturring Donzdorf e.V.
Abteilung Theater, Konzerte, Reisen und
Ausstellungen
In 99 Minuten 99 Gründe warum es sinnvoll
ist, ein ABO zu nehmen.

Unter diesem Motto veranstaltet das Theater Ulm mit dem Kultur-
ring am Dienstag, 23. Oktober 2012 im Martinushaus in Donz-
dorf einen Abend für alle Abonnenten und Freunde des Kultur-
rings. Wir würden uns freuen Sie begrüßen zu können.

Ein weiteres Highlight, die "GALA DER STIMMEN" am Diens-
tag, 11. Dezember 2012 im Congress-Centrum Ulm, Beginn
20 Uhr. Ein Benefizkonzert zugunsten mukoviszidosekranker Kin-
der und Jugendlicher.
Wie verbindet man das Gute und Schöne mit dem Nützlichen?
Durch den Besuch dieses Konzertes. Auf der Bühne steht die gro-
ße, international renommierte und uns lange bekannte Sängerin
ANGELA DENOKE.

Kindermärchen "Ronja Räubertochter" am Sonntag, dem
16.12.2012.

Neujahrskonzert am 06. Januar 2013

Voranzeige 2013 auf der Wilhelmsburg
- Musical "HAIR" am 21. Juni 2013
- "Der Hauptmann von Köpenick" am 07. Juli 2013

Zu allen Veranstaltungen werden bereits Anmeldungen angenom-
men.
Ihr Kulturring-Team:
Frau Inge Traub, Tel. 0 71 62/87 12
Frau Betha Funk, Tel. 0 71 62/2 95 96
Frau Gisela Widmann, Tel. 0 71 62/2 77 37

Förderverein Jugendfußball
1. FC Donzdorf e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Hauptversammlung des Fördervereins Jugendfuß-
ball 1. FC Donzdorf e.V. findet am Mittwoch, dem 07. Novem-
ber 2012 um 19.30 Uhr im Clubhaus statt.

Hierzu lädt die Vorstandschaft recht herzlich ein.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Referenten für Öffentlichkeitsarbeit
TOP 4: Kassenbericht
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
TOP 6: Aussprache über die Berichte
TOP 8: Entlastungen
TOP 7: Wahlen
TOP 8: Anträge
TOP 9: Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 31. Oktober
2012 beim 1. Vorsitzenden Peter Mettchen schriftlich eingereicht
werden.

Vorschau:
16. Internationales U13 Fußballturnier am 15. Dezember
2012 in der Lautertalhalle Donzdorf
Am 15. Dezember veranstaltet der Förderverein Jugendfußball 1.
FC Donzdorf e.V. in der Donzdorfer Lautertalhalle wieder das In-
ternationale U13 Fußballturnier.
Unser Turnier ist mittlerweile bundesweit etabliert und im Termin-
planer der Bundesliganachwuchs-Trainer fest eingeplant. Die wohl
bekanntesten Namen, die schon in Donzdorf gespielt haben sind
die Nationalspieler Sami Khedira, Mario Gomez, Serdan Tasci und
Nationaltorhüter Ron-Robert Zieler sowie viele andere aktuelle
Bundesligaspieler. Auch dieses Jahr ist es dem Orga-Team wieder
gelungen viele bekannte Mannschaften nach Donzdorf zu holen:
u.a. ist der VFB Stuttgart ebenso wieder dabei, wie der Karlsruher
SC, der 1.FC Nürnberg, 1860 München, der FSV Mainz und die
U13 des Deutschen Meisters BVB Dortmund. Weitere interes-
sante Mannschaften aus der Region sowie Red Bull Salzburg aus
Österreich komplettieren das Teilnehmerfeld.

Das hohe sportliche Niveau, die angenehme Atmosphäre, aber
auch die professionelle Organisation sind Faktoren, warum das
Turnier mittlerweile bundesweit einen sehr guten Ruf besitzt und
die Mannschaften gerne nach Donzdorf kommen. Das interes-
sante Teilnehmerfeld verspricht wieder viele spannende und hoch-
klassige Jugendspiele.
Das Orga-Team würde sich deshalb sehr freuen, viele Zuschauer
aus Donzdorf und Umgebung an diesem Wochenende in der Lau-
tertalhalle begrüßen zu dürfen!!

Samstag, 15. Dezember 2012: Beginn 9.00 Uhr - Ende ca.
18.30 Uhr

Männergesangverein 1884 Donzdorf e.V.
mit Frauenchor seit 1990

Kegelabend
Am Samstag, dem 27. Oktober heißt es wieder
"Wer trifft alle Neune?" Zu diesem bestimmt wie-
der gemütlichen und netten Kegelabend, der um
19.00 Uhr in der Stadthalle beginnt, laden wir
recht herzlich ein. Auf die Gewinner, als auch auf
die Verlierer, warten wieder interessante und lusti-

ge Preise. Wir hoffen auf eure zahlreiche Beteiligung und wün-
schen allen einen angenehmen Abend.

Kolpingsfamilie Donzdorf
www.kolping.donzdorf.de

THEATER - THEATER - THEATER
"IDA ADE" heißt das neue Theaterstück, das Ihnen
die Theatergruppe "Abgeschminkt" der Kol-
pingsfamilie Donzdorf in diesem Jahr präsen-

tiert. Eine bissig schwarze Komödie in zwei Akten von Rebekka
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Jannusch. Die betagte und herzkranke Jüdin Ida wird aufopfernd
von ihrer jüngeren Schwester Berta betreut. Ida "stirbt" genüsslich
dahinsiechend in regelmäßigen Abständen von einem Jahr und
terrorisiert so ihre komplette Familie. Und dieses Mal soll es ganz
sicher das letzte Kaffeekränzchen sein! Widerwillig versammelt
sich Idas trotziger Nachwuchs, um die rustikale Dame endlich für
immer zu verabschieden. Erste Vorbereitungen für ein Begräbnis
werden getroffen, und Ida versucht die letzten Reste ihrer jüdi-
schen Wurzeln ihren Kindern begreiflich zu machen. Doch bald
wird der scharfzüngigen Nachkommenschaft klar, dass Ida weit
mehr zu verbergen hat als eine Flasche Hochprozentiges. Doch
so leicht sind die Leichen im Keller nicht zu finden . . .

Die Aufführungen sind am:
Fr., 9. November: 20.00 Uhr BEREITS AUSVERKAUFT!
Sa., 10. November: 20.00 Uhr
So., 11. November: 16.00 Uhr
Mi., 14. November: 20.00 Uhr
Do., 15. November: 20.00 Uhr
Fr., 16. November: 20.00 Uhr
Sa., 17. November: 20.00 Uhr

Karten sind erhältlich bei
Hut-Schurr, Hauptstr. 69, Donzdorf, Telefon: 0 71 62/92 94 99
oder ONLINE auf der Homepage www.abgeschminkt.net

Wir laden alle Interessierten aus nah und fern herzlich dazu ein.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Wanderung, Sonnstag, 21. Oktober
Von der Laichinger Kuppenalb zur Hochfläche
von Justingen"
Von der hügeligen Landschaft der Kuppenalb führt
diese Wanderung vom Wald Behwinde an, auf die
vom Tertiärmeer eingeebnete Flächenalb. Der

Rückweg verläuft durch das schluchtartige Tiefental, an dessen
Rand die Sontheimer Höhle einen besonderen Höhepunkt bietet.
Wanderzeit ca. 5,5 Std., Abfahrt 9.00 Uhr KSK
Strecke 19 km. Rucksackvesper
Führung: Gebhard Schmid

Aufstellung des Wanderplanes 2013
Liebe Albvereinler, das Wanderjahr geht mit schnellen Schritten zu
Ende. Deshalb ist eine Planung für 2013 nötig. Bitte überlegt
euch, was wir im nächsten Jahr auf die Füße stellen könnten.
Wir treffen uns am Sonntag, dem 28. Oktober im "Hasenheim"
um 17.00 Uhr zur Aufstellung des Wanderplanes 2013.
Macht euch Gedanken, die Vereinsleitung dankt euch.

Führung im Schloss Weißenstein am Samstag, 20. Oktober
Info zur Mikrofotografie-Führung im Schloss Weißenstein.
Dazu treffen wir uns um 16.15 Uhr am Steingarten-Parkplatz (ge-
genüber vom "Becher"). In Fahrgemeinschaften fahren wir dann
nach Weißenstein ins Städtle um zu parken und den Schlossweg
hinaufzusteigen.
Die Führung beginnt um 17.00 Uhr. Da wir nur 16 Personen sind
beträgt der Preis 12,50 Euro.
Daher können immer noch Kurzentschlossene mitfahren.

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Unsere nächsten Termine:
Am Sonntag, dem 21.10. Laupheim-Untersulme-
tingen
Abfahrt 7.00 Uhr (Anmeldung bis Donnerstag
18.10. möglich unter 0 71 62/92 91 23)

Fahrer: I. Seibold / L.Stoß / R.Langer

Am Donnerstag, dem 01.11. (Allerheiligen) Bietigheim-Bissingen
Abfahrt 7.00 Uhr. Fahrer: R. Langer (Hier fahren wir nur mit einem
Pkw dieser ist bereits voll!)

Monatlicher Stammtisch der Wanderfreunde
Unser nächster Stammtisch ist am Freitag dem 02.11. um 19.00
Uhr im Gasthaus "Stern" in Donzdorf.
Es ergeht freundliche Einladung an alle Wanderfreunde, Freunde
und Bekannte!

Busfahrt nach Landsberg/am Lech (noch Plätze frei, aber
bitte schnell anmelden!)
Am Sonntag dem 28.10. fahren wir mit dem Omnibus zum
Wandertag nach Landsberg am Lech.
Abfahrt 6.00 Uhr an der Sozialstation Fahrpreis 20,00 Euro
Für diese schöne Fahrt sind natürlich wieder Gäste herzlich einge-
laden. Jeder der ein bisschen Anschluss und Unterhaltung sucht ist
bei uns willkommen. Der Fahrpreis ist für alle gleich egal ob Mit-
glied oder nicht! Wir freuen uns immer über neue Gesichter!
Anmeldung wie immer unter Telefon 0 71 62/92 91 01

Weitere Termine:
Am Sonntag, dem 11.11. Leipheim. Abfahrt 7.00 Uhr
Am Sonntag dem 18.11. Heilsbronn. Abfahrt 7.00 Uhr

Letzte Busfahrt 2012 nach Bregenz
Unsere letzte Busfahrt für dieses Jahr ist am Sonntag, dem
02.012.2012 nach Bregenz. Wie immer besteht auch in diesem
Jahr wieder die Möglichkeit den Weihnachtsmarkt zu besuchen,
der nur wenige Gehminuten vom Start und Zielgelände entfernt
ist! Beachtet bitte, dass dieser Bus immer schnell belegt ist. Meldet
Euch deshalb bitte so schnell wie möglich an!
Besucht uns auch im Internet unter: www.wanderfreunde-donz-
dorf.de

DLRG Ortsgruppe Donzdorf
www.dlrg-donzdorf.de

Herbst-Schneewanderung 2012
Lust auf Spiele, Spaß, Wandern, Stafette, Lager-
feuer und evtl. Schnee im Schwarzhornhaus? Seid

ihr mindestens 10 Jahre alt? Dann merkt euch mal den Termin
30.11. bis 02.12.2012. Anmeldeformulare bekommt ihr donners-
tags im Training, dort steht alles Wichtige drauf und abgeben
solltet ihr das Formular zusammen mit dem Geld bis 08.11.12

Neuer DLRG OG Donzdorf Vereinstrainingsanzug
Nur noch bis nächste Woche, 25.10.2012 könnt ihr den neuen
Trainingsanzug bestellen, damit er an Weihnachten verschenkt
werden kann. Die Bestellformulare gibt es donnerstags im Hallen-
bad.
Der Kinderanzug kostet 40,- Euro, für die Erwachsenen sind es
50,- Euro.
Der Anzug ist wieder von Erima in den Farben schwarz-gelb (Mo-
del Razor Line) - jedoch handelt es sich dieses Mal um einen
Baumwollanzug mit Kapuzen-Oberteil.
Das Besondere daran ist, dass Oberteil und Hose getrennt vonein-
ander bestellt werden müssen, d.h. man kann z.B. ein Oberteil in
XL nehmen und eine Hose in S . . .
BITTE ZUSAMMEN MIT DEM GELD BIS SPÄTESTENS 25.10.12 AB-
GEBEN!!!

LPSV Alb/Fils e.V.
Unsere Kids sind spitze!
Zum Saisonende starteten unsere Besten beim
Fördergruppenvergleichsturnier der 18 Pferde-
sportkreise in Tübingen. Nach regelmäßigem Trai-
ning unter Nicola Haug starteten unsere jugend-
lichen Reiterinnen, um sich mit Gleichaltrigen aus

ganz Württemberg in Dressur-und Springprüfungen der Kl. E und
A zu messen.
Mit einem tollen 4. Platz in der Gesamtwertung kamen sie zurück.
Zu reiten waren Dressur-und Springprüfungen der Klasse E und A.
Für unseren PSK und aus unserem Verein starteten Ina Casper,
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Anna Casper, Lisa Casper, Nadja Kerner, Francis-Leonie Zischka,
Tess Bastendorf, Lou Bastendorf und Juliane Maier.

Beim Reitertag in Nellingen platzierte sich Denise Müller auf
"Sir Sandro" im Reiterwettbewerb auf Rang 5.

Herzlichen Glückwunsch!

Deutscher Diabetiker-Bund
Selbsthilfegruppe Donzdorf

Vortrag
Ein gut eingestellter Blutdruck ist für Diabetiker
genau so bedeutsam, wie gute Blutzuckerwerte.
Beim Vortrag:

Neues zur Hochdrucktherapie für Diabetiker und Besonder-
heiten der Diabetestherapie bei Nierenschwäche wird Dr.
med. Joachim Haas, Internist, Nephrologe und Diabetologe,
Göppingen zu diesem Thema referieren.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 24. Oktober um
19.30 Uhr im Vortragsraum FORUM Donzdorf, Hauptstraße 59
statt. Eintritt frei.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!
Weitere Infos unter www.dr-gropper.de

Aktionstheater Donzdorf e. V.
Kommen Sie zurück ins Nimmerland!
09./10./11. November - Donzdorf, Stadthalle
Zum Inhalt:
Bei der Arbeit an seinem Theaterstück "Peter Pan"
steckt der Autor J.M.Barrie in einer Schreibblocka-
de: Seine Figuren machen längst was sie wollen
und stellen ihre Aufgaben und Rollen infrage.

Aufgrund seiner Liebe zu Wendy hat sich Peter Pan entschlossen,
doch erwachsen zu werden und mit ihr das Nimmerland zu ver-
lassen. Doch der finstere Captain Hook überrennt mithilfe der
eifersüchtigen Fee Glöckchen das Land. Peter Pan führt seine ver-
lorenen Jungs in die Schlacht, um Nimmerland endgültig zu be-
freien und sich dann davon zu lösen. Schließlich müssen alle Fi-
guren, auch der Autor, Entscheidungen treffen, die für Nimmer-
land und das gesamte Reich der Fantasie Konsequenzen haben
werden.

Nimmerland,
Eigenproduktion des Aktionstheater Donzdorf e.V.
Beginn:
Freitag, 09.11.: 20.00 Uhr; Samstag, 10.11.: 16.00 Uhr
Sonntag, 11.11.:16.00 Uhr

Info/Karten:
Gerhart Kraner, Tel. 0 71 62/2 14 16
www.aktionstheater.de

Sonnenschein Donzdorf e.V.
Deutscher Bürgerpreis 2012 erhalten
In der Kategorie "Alltagshelden" konnte der
Verein Sonnschein e.V. am 01. Oktober 2012 auf
Schloss Filseck den Deutschen Bürgerpreis Göp-
pingen entgegen nehmen.

Landrat Edgar Wolff und der Sparkassen-Vorsitzende Dr. Hariolf
Teufel begrüßten die Preisträger. Nach einer herzlich gehaltenen
Laudatio durch den Bundestagsabgeordneten Werner Simmling
(FDP) nahmen die Schatzmeisterin Silke Staudenmayer und der
Pressesprecher Armin Koch vom Verein "Sonnenschein" den mit
1000,- Euro dotierten Preis stellvertretend entgegen.

Auszug aus der Urkunde: "Projekt Zukunft-Engagiert für junge
Leute. Mit Ihrem Einsatz sind sie ein Vorbild für alle ande-
ren."

Dieser besondere Dank gilt der gesamten Vorstandschaft für ihr
ehrenamtliches Engagement!

Spenden erhalten
Wir möchten uns ganz herzlich für die Spenden beim Sommerfest
2012 bei Thomas Staudenmayer, Volker Tillmanns und Ilona
Schultheis bedanken!
Mit ihrer Hilfe konnte u. a. auch zu einem gelungenem Fest bei-
getragen werden.

Narrenzunft Donzdorfer Hexen e.V.

Zunftabend:
Für die Fasnet 2013 müssen sich wieder alle Mit-
glieder für die Busfahrten zu den Umzügen an-
melden.

Aus diesem Grund möchte Euch der Zunftrat zu unserem nächsten
Zunftabend am 19.10.2012 um 20.00 Uhr ins Gasthaus "Traube"
einladen. Wir bitten Euch vollzählig zu erscheinen, da es auch um
Euren Geldbeutel geht.
Wer dennoch verhindert sein sollte, muss sich bitte bis spätestens
24.10.2012 beim Roland melden (Roland: 0 71 62/2 44 58)

Landfrauen Degenfeld
Preisverleihung Blumenschmuckwettbewerb
am Freitag, 19. Oktober um 19.30 Uhr in der
Egentalhütte. Fachvortrag von Herrn Franz-Josef
Klement: "Gesundheitswirkung von Pflanzen auf
den Menschen in den Innenräumen".

1. Freizeitclub Degenfeld
40 jähriges Jubiläum
Zu unserem 40jährigen Jubiläum laden wir die ganze Bevölkerung
recht herzlich ein. Wir feiern am 20. und 21. Oktober 2012 in der
Kalte-Feld-Halle in Degenfeld.
Am Samstag machen wir ab 19.30 Uhr einen "Bunten Abend" mit
Sketchen, einem Tanz, einer Hitparade, den Watzmännern und
der FC-Drehorgel.
Am Sonntag spielen ab 10.30 Uhr die ADOS zum Frühschoppen
auf. Ab 14.00 Uhr wird das Spielemobil der Stadt Schwäbisch
Gmünd an der Festhalle sein. Fürs leibliche Wohl wird bestens
gesorgt sein. Am Sonntagnachmittag gibt es noch Kaffee und
Kuchen.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.

Kulturring Böhmenkirch - Kirchweihfest
Der Kulturring Böhmenkirch lädt ein zum Kirchweihfest am
Sonntag, 21. Oktober 2012
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in St.-Hippolyt-Kirche in
Böhmenkirch, umrahmt vom Musikverein "Eintracht" Schnittlin-
gen.
Auch beim Weißwurstfrühschoppen und beim Mittagessen in
der Gemeindehalle sorgt der Musikverein "Eintracht" Schnittlin-
gen für gute Unterhaltung.

Wie in den vergangenen Jahren können sich die Besucher bei uns
zu kinder- und familienfreundlichen Preisen bewirten lassen. Der
Musikverein "Frisch Auf" Böhmenkirch spielt für Sie am Nachmit-
tag bei Kaffee, Kuchen und reichhaltigem Vesper.

Was gibt es sonst noch?
- D' Vorhanggucker der Laienspielgruppe Böhmenkirch präsen-

tieren gegen 16.00 Uhr "Des bissle Haushalt", einen
schwäbischen Schwank in drei Aufzügen von Willrecht Wöll-
haf
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Kirchweihmarkt
am Sonntag, 21. Oktober 2012 (mit Flohmarkt) und
am Montag, 22. Oktober 2012
Für die kleinen Besucher gibt es einen Safarizug!
Verkaufsoffener Sonntag in der Gemeinde von 11 - 16 Uhr!

Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Am Samstag, 20.10. öffnet der 1. Süßener Be-
gegnungsbesen!
Ab 17.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr verwöhnen uns die
Wirtsfamilien mit Sauerkraut, Zwiebelkuchen,

neuem und altem Wein und auch eine Gitarrespielerin ist dabei.

Die nächste Kerzenwerkstatt mit Nicky Wachendorfer findet am
Mittwoch, 24.10. von 18.00 bis 20.00 Uhr statt.

Homöopathischer Verein Süßen
Mitglied der Hahnemannia Deutscher Verband für Homöopathie
und Lebenspflege e.V.
Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins Sü-
ßen zum Vortrag
"Das Kreuz mit dem Kreuz"
Referent: Dr.med. Elmar Schuhmacher
Dienstag, 23.10.2012 um 20.00 Uhr im Gasthof "Löwen"
Süßen
Ca. 60 Millionen Menschen, eigentlich fast jeder in Deutschland,
klagt einmal im Leben über Kreuzschmerzen. 15 Millionen aktuell,
davon 10 % chronisch. Herr Dr. Schuhmacher will in seinem Vor-
trag über die Ursachen, Wirkung und Therapieformen aus schul-
medizinischer und alternativer Sicht sprechen und nicht zuletzt auf
das Thema des nächsten Vortrags Hühnersuppe für die Wirbel-
säule überleiten.

Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3 Eu-
ro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.homoeo-
pathischerverein-suessen.de

Hilfe für Bernd - Typisierungsaktion am 21. Ok-
tober in Schlat
Bernd aus Eislingen leidet an Leukämie. Nur eine Stammzellen-
transplantation kann sein Leben retten. Deshalb wird für ihn ein
passender Spender gesucht. In einer breit angelegten Aktion wird
deshalb für ihn - und für viele andere - der genetische Zwilling
gesucht, denn alle 45 Minuten erkrankt ein Mensch in Deutsch-
land an Leukämie.
Kommen Sie deshalb am Sonntag, 21. Oktober in die Turnhalle
nach Schlat zur Typisierung. Wenn Sie zwischen 18 und 55 Jahre
alt sind, können Sie daran teilnehmen. Dabei werden nur 5 ml Blut
entnommen und im Labor auf Gewebemerkmale untersucht. Erst
wenn die ersten Gewebemerkmale stimmen, folgen weitere Tests
für eine evtl. Stammzellenentnahme.
Die Registrierung findet statt zwischen 10.00 und 16.00 Uhr in
der Turnhalle in Schlat - kommen Sie vorbei und unterstützen
Sie die Aktion.
Sie können die Aktion auch finanziell unterstützen, denn die
Registrierung eines Lebensspenders kostet die DKMS ca. 50 Euro
und die Krankenkassen können diese Kosten nicht übernehmen.
Mit einer Spende auf das Sonderkonto der Deutschen Knochen-
markspenderdatei (DKMS) helfen Sie auch auf diese Weise. Die
Kontonummer lautet 490 24384 bei der KSK Göppingen.

Falls Sie dem Förderkreis mit einer Spende helfen sollen: Unsere
Kontaktgruppe hat ein Spendenkonto bei der Volksbank Göppin-
gen (BLZ: 610 605 00) mit der Nummer 108 888 002.

Bitte beachten Sie:
Für Spenden bis 200 Euro gilt der Überweisungsbeleg der Bank
beim Finanzamt als Spendenbeleg, ab einem Betrag von 200 Euro
wird automatisch eine Spendenbescheinigung ausgestellt falls der
Spender bzw. die Adresse durch die Überweisung ermittelbar ist!
Bitte achten Sie daher auf eine komplette Absender-Angabe oder
setzen Sie sich ggf. mit uns in Verbindung. Ansprechpartner ist
Herbert Fitterling (Tel. 0 71 62/80 66 666).

Rätschenmühle e.V. / Rätsche im Schlachthof,
Geislingen
Querformat
Donnerstag, 18. Oktober 2012, 20.00 Uhr
Lühr Henken "Waffenexporte verbieten - ein erster Schritt zum
Frieden"

Disco
Freitag, 19. Oktober 2012, 21.00 Uhr
Ü 30 - Disco mit DJ Micha & DJ Helge

Konzert
Samstag, 20. Oktober 2012, 20.30 Uhr
The Nightingales (UK) "No Love Lost" Tour 2012

Konzert
Sonntag, 21. Oktober 2012, 20.00 Uhr
Cara (Irish & Scottish Folk)

Nähere Infos unter www.raetsche.de

Gemeinde Rechberghausen
Einladung zum 1. Rechberghäuser Gartenflohmarkt Garten-
und Pflanzenbörse zum Saisonabschluss
Nach dem Gartenmarkt im Sommer steht nun die neue Verkaufs-
und Tauschbörse für alle Garten- und Pflanzenfreunde zum Ab-
schluss der Gartensaison vor der Türe. Stöbern Sie in Ihrer Garage,
im Gartenhaus und im Schuppen nach alten Gartengeräten, Gieß-
kannen, Gartenmöbeln, Gartenbüchern, Körben und Übertöpfen.
Und in Ihrem Garten nach überzähligen Stauden, Pflanzen, Acces-
soires und Gartenzwergen. Beim 1. Rechberghäuser Gartenfloh-
markt bietet sich der beste Rahmen, sich mit anderen Gartenfans
auszutauschen und Entbehrliches oder Ausrangiertes zum Verkauf
anzubieten.
Interesse? Melden Sie sich bei der Marktorganisation, Frau Bettina
Seidl, Tel. 015206344591, E-Mail: bettina.seidl@t-online.de und
machen Sie beim 1.Gartenflohmarkt mit. Teilnehmen können
nur Privatpersonen - keine Handelsware oder Bastelartikel. Der
Gartenflohmarkt findet im Rahmen des 9. Krämer- und Gewerbe-
marktes am Samstag, 27. Oktober von 14-18 Uhr auf der Fest-
wiese im Gewerbegebiet "Lindach" in Rechberghausen statt. Ein
umfangreiches Rahmenprogramm mit Bewirtung & Unterhaltung
im beheizten Festzeit sowie zahlreiche Krämermarktstände sorgen
für ein großes Markterlebnis.

Nach wie vor
der klassische Mittler

zwischen
Angebot und Nachfrage:

Die Anzeige im Mitteilungsblatt.
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